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' Die Bckiclltuirg «der E'i!j>elOlihnen i-m mMir-
neu Borkc'hre zit sch'ldoril, ist z,ar ,ncht nötkq, 
idcnn'ohne Gsen'b^^Hnen kan-n ma» sich '̂vnelt 
'̂ crkchr eigentlich gar vorst<;5nt. 
lossailen An^so^^erungön, dil» iitt der KriazSlV-'ii 
VN das MelMshuwüs^n g'̂ swNt wttrd?tt, chne 
sich die Musie 5» Mnen, auch Kr eine Lnt-
ijvrechende Äsuseivi'erunss dt'S Mal'̂ risls zu 
isorgen, siwÄ d^s Ursacheie, ldciß inii: deu 
Kric^? v:-nwic/?l.t Stiaaten bei der 
Viv^cm.li'fnlchme deS sich 
Ecl)!vi.^^^r?gllcit!:!i krqicOen. ^d-ie «durch di« noch 
iiinnf^r kvnistauclien^.lr . l̂'laocn üb'.^r Frittio:-
iieil b?' ?Nr?viMnng dc-s BerWrc!S b!?-
st?ll illustriert wovdcn NÄch vicil 'dMtl.icher 
«jrcit dl.2 Bsdoutunq der Cis?nb'̂ 7inztt Zeiten 

«ls Vc'rkehr dn-rch S^reilks voll--
sinilmell lfiihnu^elc^Zt muvde. TrotL der Fmldilg-
1'7it der M<'ltschcn ai>l>t es für d^n Ei-sonÄchn-
i'̂ 'rkHr t '̂̂ in'ün Mld in dics(?r Ä^t^ach^ 

eiikL Macht und Bctdenwnsi, die cckeldso 
EMll wi2 auch izuul BmÄerl̂ iZn auv-

>ctUcn lnnn. ' ' 
'/>»n d^r ai'. WMriege gowsss^ 

t?!» ein<?, die dllZ <ll! 
Älbftevbeit dco (ti!<'nÜKhnv'?rkchrc>ö mn d^ut-
Uchsten ulild vv^rdcrbliÄOcn Mlt, ziuw'tl sie 
von einer Hnnigersnot öcidroht wivd, der«:n 
<!r.ir l̂urgöl»olse«r Vekäiirpfunst in erst'.'? Linie 
ein tj-'.di.'sloö sunttwnierel̂ er Ci'senHas.WSp.ji't^ 
rot nötrg wäre. Dßsse Macht ilst Riltzlalî d. wch 
Ü!bei.' d^n qegefiirnrtl̂ sscn S'tlinÄ sc'iniZ EVscn--
l'a'hniiv '̂lens crWltcn wir von ein în 

h^5lgestellten rtrssischen Fun-klionär eine 
Echiilderung, !»:>>? wir im Mchsbchonid^n wi<'-
dergcben: 

Die LM7 russisch?» 
sst dernital knttvstr^ps^al uivd b^v;iics>t sich diose 
S,rli,ssifißatiM nî )t.nur all.f dei: Zuskind der 
Schielu:mve.ge, sonidrrn auch onif d>^ !I1noIität 
idcs Bctril>Mnu?terial-Z. In der '̂ ^orlrlc'Meit 
hatte das russisch '̂ Et!s<?Bciisinnetz eine A-ued-.'s?-
nung von iAivr «V.OOi) Kisonl̂ tcr, dc>;u 
L l̂otnloiiven uttd 5(V.W0 Wastsiouö. Von » îe-
.s.ull ?)?ater:al ist dc'r lirösito Tc'rl . l̂'̂ rimde 
ci.'j;<lU4;>!:il. ÄcHeu'l-^u>e Teil!) der ^5)!en^mve5ie 

vLrlr.'chlässi'U und nZî ht v^rlvonid^ö^r, »ill 
ln-auch^aron Lokvlny'tiivett sinid nur niehr 5)M> 
luird an AlMons etwa vl>ch:in!d?li. 
?ill? nut»eresi lind teils ^mqrnlBo 
tc îss reĵ nrüi'turbedjirftiq. Die 
jsinld aiber mit de»l̂ ?Mtelu, tivMs die So>»v^ 

Zledherrschaift .^n lbieteil vernia î. nicht ö^urch-
Ifijî bar. Nach ideu Ziffern d?r bolsch îsti-
schcn Presse î 't bie Leisiun-M.Hisi'kcit der N-
^eMailMaribeiter in d<^r Zeit von l9!6 lii-Z 
191.^0 nni disZ Flilisjk l̂che klotner güwordön. 

Speziell ist die Mo?tauLr Re.g.i.-^runl? s?' 
Kwnirg^n, die M^^wllarbeit'en ilu AuSlattde 
duuHsi'chren zu lassen, >da sie 'd î̂ jelb^n iiln ei-
jgcruen Betriebe nicht inchr zu ve».-
nl̂ ag. Diesc' Arb^ îten wertivll niit BorliM in 
Estland, ider ch^nM^n russischen Pröv'tn.z, 
»'̂ u.öiZ '̂'fii't»rt, waH dcn Äorl̂ 'it ein^^r inenlî tlel-
baren Pe-tüiniduny ernll>gl!cht, L^a di'efl?.? (^e-

' biet nne Mstland nivr 'brî it'spuvl̂  
«.en besitzt. Diese iin Ans'sanlde ouHuf^^Hren" 
den enist!oß<'tt tOer auf oine noue V^v-ie 
»igkeit, dt!« Gelidlnaiilsiel! Vl>n den rin'. l̂N'HM 
^IMl̂ it^-rden WMruibel idoc- StMGchatzeH, die 
inl Mär?; 19l7 noch vorhanden waroî  stehen 
fes^U niir niHr Z50 Millioidsn s,nr Aeesii-^^ung. 
Die-^ dl?r Gruitl'd, das; dle BMchl̂ v>lst?n in ua-
bu-ra beM,ss!en, und .zu>ar so, das; von ie snltf 
z î-r Reparatur i'chevstclbenen Lokt>!notir!t:n je 
Kwvt,t?!ls Enhschädisqlunĵ  sjir <die volIz!)stSUl̂  Ar­
beit Gst'Imid iWeMssett wetlden. 
sbSMich ist s>ei diesf>m «ins 
^e-bttNli Cch'rn'bliihnv^^N'tOr^^ ntM m-
srartey. 

^dÜckst «besser !s?nid' d!io Verhätlnisse aus den 
Schiencmoeqen. Dichmei/stLn Briick^n wurden 
wÄhri'nld des B!ÜMnAr?ti?ec' ize-rshört, Schienoll 
nnd SÄiwcllvn vi?^ach on'Zlyzrissen. Der .^o>s)-
lew uM Na'pH'taiNl/iVNicl«! v'i.'L!fcsivvft die »a^ge, 
so daß zur HoWeiĵ inl̂  zuriickgeigriss^n wer­
den? nnißtc. 

Zur Illlllstrit.'ru:l̂  ider ^duMmr saî n.sol-
ipMe TaH^chen mWfiilhrt: AiZs der Strecke 
Kiiiiv»—^Odc^sa (630 KiilvmMr), wv friHer 
6 As 8 PczrjonLniAÜlge ^»aylich vel??chrt2n, sÄhrt 
jetzt iin be.sten FAlle wöchentlich ein Zu-t^^ nnd 
mcht Z.1 Swniden lanĵ , wie in Her Vorkrie^s-
zeit. sondern inso l̂ge Mainqels ar.l Hei-zi-lrite-
rî rl Tagc', ja Wol'f'en Der Zug 
AeM vist stahen ui;K) >di? PassaMer« wevdeit 
,Msllchst c^er mn d^ W^7,choit 
näkh^r zu ronlinlen, F^^zunurgen, nnt.'r Be^de?--
lung d-cr d«n Zug bttjfieitie îiden Rot-icirdisteu 
sich in !de,l ?MWn Aif?!td Zn begchvn und da,s 
fiir v îe W îlerfaihrt' nMo^uid'ige „IM 
nur zu schlaî en, sondern ^Nüich bis in die '̂oko--
mot'izit.' zu bchor!?-.'n. Erst weirn di.sc Arbeit 
volsen<d?t ist, znî rl) 'loieider lveit '̂̂ .Hi.-en. 

Nur Tru.p-pentwn.5'port-o iinid dic» Vol?'>lo!ln-
missäre, die natürlich !>io Gairniti'ren'deZ che--
NWlrgen Vaiiserbicheit Mreir 

ln'iscr. Scl.'b!stüerstvnld?ich fMn dei <^uer 
soilchctr Äö-iir^tl̂ Ha^f^ von e'n^r N<?vsvv l̂N'ff b'̂ »s 
wei'ten Roichl!S niit J^-chrunMni'tteln nicht die 
Rede sei's. So sind idi,? Pevsp^ttiix^tr zur Ae-
tMnpfnl».^ <dei'..^unger^not recht matt, tr-itz der 
stroßen i5'rflitl;il: iiin Verwailt'ttn.ff.Adi'.'ni't^^, mi't 
welchen sich dî ' Mo'̂ fwie'r Bo!isch<iii>:st^^tt bckî  
steir. A. B. 

Die Senfer Bvlkervunv-
konferenzen. 

GeNif, Ansang Lepr. 

''!?kn August liat di? Eröijsnnng der zivci--
t.en Ee-ssiion des V'ölfrrbu'lid'ev swttgesil."dcn, 
Wer diesen ÄMereMn im Borj.chrt) bci 
ipohnt'', stellt vo.r aVl>ttl sest, d>os; sich die.-u^nl 
l̂ 'ens in feilt Fastgemiind Nllte u»l!d d>tiß sich 
onch das PMiwul flar nicht ne.u.s<-eri.i 
schau.srou!di,z^ Die Straßen «wich '̂n keinen 
F>ail)n?il,schittUfk aiu, nlir di? tzroß-.'n 
n>>aren bcftaji'gt, ulvd die AuMjvt .',il!n R '̂̂ or-
nMion-e-saa-l ncrie '̂f einsiivmi-^. Diciv".-
Saal seMt iliucht oinen recht tahleil Cindru l̂ 
Ulld könnte «m e'hesven nüt ciller Turnhilje 
'̂onAlichell werÄ^n. An, P îrt^>rre rL-h-)lt sich 

'die ?isck^e der oiinzelnen Dî kesiatlou '̂u, si'ie 
inaii 'diesuliul M?ch uuier den Äiic-'>ucht'ln'̂ i<'n 
der eilten (^Zl̂ lerie au l̂wachte, wo iul Vori'ciiu e 
^! îe So'tretöre n-lkd 'dti-s ülbril̂ e Persou':! 
Bi>lterbuude^^ iiî /-re Sitze Iili'tten. Da'iilrch 
sich das Biltd «.'twN'Z veMioHels, der Na:r:ii si>r 
die DelegiiertLN ift in der Läiu^e zu-
salnttneilgcichrmnpft. Man Mit '?Ul 
Tesche nnt je vier Platzen, drci sür die D'l.'-
ls îerteir, der vierte slir einen t'.*?s?nischen 
rater. Die Teitretäri) sind lUl .'>" întt'r:'srunde 
!de^ ÄciM's untergebracht. Dee Ti'Vio iiiw nach 
deul fraujMschen Alpüiabeia ok'arduet, in ldrr 
erst')n Neihe sicht NM, .die Dck^ î.'-rlen von 
SiidiSsrita- Al?^ans?n. 9lrqvntinien (ld1e Psäize 
?lrstcntin.î :r6 sinld lo '̂r, Mer der ofsizî lte All?^ 
tritt Lann erst ein !Z?a>hr nach der Tnui-ldunq 
erfolgen), AnlstMren, Oeste^rroifs' nild Bel­
gien. Ju'der lekteu Nvill)? sisinrieren ^. '̂-
la, Nr^guav. Tschechien, Schw î.^, Schinl'den 
n,ch Silain. Die bniden.Griten dev erst-'n 
I'erie >sind den JournÄ'rsten eingera'iiiit, vou 
deiren et îva erschienen lind. 

Manche liiarstint"^^ Pi''r!î nliÄisel!en iiiill'r 
d l̂i Delctirertell <de.^ iliorj'aiüre^ '̂.'hleu; uo în 

nicht ntchr vie c^Wank^ Silsiou'̂ ne von 
Wtoiü, N'i'tlit m^tir l̂dOn <l)i,dächtiij?t'n 
.V^S'̂ enw» wr >4», qiWr<^te«sr 
-wtN', Nicht nlchr den chievtvMi'sch a îereivden 

Psd^^mÄi. Der Ossterrbicher Gv»f Mcn»^-
dovss um ît ei'ne schr gute Figl̂ r und ist von 
elm'r Gruppe u-niringt. BMonr q?l,t wi? ein 
freundlich lächoliild-er Großvater durch die 
Reihen, nach allen S!eitrn iilickcnid. Lord No-
Hbl-t Cecil, id»e Hände stkindvl̂  in lden ? îa??:n!'a-
schrn verssliaheni, stsl̂ ^t nlit Rich^nictir'it^en 
Mi/^fien Sicr Triiblüne und soinsm Plak hin 
und her. Brmrtin^ konsdriert.mit dem: ?lord-
lÄndiire^ken '')/'̂ nsen, der inel̂ rinchvlische P!?/sc 
M?cn»a<.;'r, lana, dürr.ni»d init chnem Prosi! 
wi>? e.i'u '̂iiO'iermcsser, penldett '̂oir Nu-
nläneu <7.: ld:'n Tschechen, di!^? Sch!>ni?iier Dole-
Mrten ulit Mc>r und Molta mk d?7 SVitz> '̂ 
bless'en un^bsi)ne»ftlich Wl.f i'liren Sitzen, die Ja« 

dl'SAtci'sheu', Äl̂ inzeÜn mir nn^d 
w'aun siurhill̂  >zu der Triliiliin«^, tv'.> dt7 e'let^ante 
Ghiir '̂lc' Wellington K'oo als PrösidlZNt d'.'s 
Vvlker'liniÄdi'̂ '̂ die^ÄNitiil di« >7'aichtrolls ipiklt. 
A«:! n«^uien Erschk'ilnlunsse?! fällt ai.n Tisch'2 di. r 
Rninänien Fräulein Pa<?are'?c!l sc^u^, s '̂hr 
1'lppiî l? D'KNs '̂, 'die da.^ Ban^ der L ihre nie jii-'.n 
in FmlUl eiiiteS rreisigen, roten' Schinetterli'ijZ^Z 
!zur trälstt. 

L^udlich stopft >dier Prirsiid^nt nnd int S>'!'a^? 
Vviird es sdill. Iin Vorjahre hodienie nnin sich 
einer aujffalleilid >g.oforinten> Glocke, die von d!?r 
«inicr?5ani!fa)en Frieden îga lyeMî it war. 
Dieses PrniMiick ist hener versrKiM7l!d2?k . . . 
?!sc-llittAton Ä'00 ljält div l5röff!vunl.qsrcv''; tt'aS 
er in scinianl « '̂e-Mn^ten Enî i?iisch. -î tb '̂r ^ îemslich 
nndeullich vorbringt, ist die MaitMllNl? Ailr 
<5lnigkeit, die AufM^uil«; .d^cr wk '̂liit,gi-:n ?luf-
issalben, die der Bölkei-ibuud 71061 zil lr.sen hait, 
fin für iden^ verstorvewen s^as î-^rup, 
eine Schnleichelr^ für!den voi-jäihrisien Präsi­
denten Hymnus unid dert l̂oichen nlohr. Die 
Redc imrd nur lncißi?g l̂ 'kiiatsckit, nnd die fn:«,-
iMsche Usbersetzung läßt ihre voriichü^e 
FasslU'Nt^ noch d-.-iî tlickier luiwortreten. Die 
sranFSl'î che '̂ lozz î-tion verhält sich l̂ anz vir-
hiq. Leon BourqemS sieht schr krank nnd ner-
sallen au^, Wisiir r«lt sil.sij ineiben ilun Vivî >iU 
lll Mllsl?serv0!siitnr. unld .v'̂ anatanx streicht iich 
nnanßhöirlich mit nerv^>s '̂r <>j?ste dcic 'chil!t'> 
ren Zillntchart. ?)t'!an -lvOrtele a^uf .die Prästden-
l̂ 'ie.r>alhs, aber wmenjschci.iüich h<itte nwn sich 
iiber di<'issS Pro^A^^Nf ibint.'r den .>?'ullss.'N! iroch 
nicht s îeeinl̂ t . . . ''L^ l̂liulat în .^ '̂'oo srl-lüitt 
vor, diesen ProitirannnpluA auss d<'n '!^?il?!'n,t-' 
taq ĵ n verschieß,eis. ?)ian !<iatk' liereî '? seit ei-
n!>!i!en Ta'iien !i"?r <^ustaoe '̂ l'd'>''.'.?lii.nm!in!i <'e-
luacht. ail>c'r vor d?r 

'bereit'', dan si,.') ^raukreich und En!? '̂i.!?> 
au^s!di'.' Person 
i.^e '̂in'iqt hätten. 

Der erste Vnhl!>?ün>i In'a l̂iie >iiirnFu'î , 'd?n 
Brasi'liianer de Cnnha, den ?cmvei',''r 
iiikd den knbanisckun D..'Ic't>I''vteu ii? 
VorsiMli;^. Es fant '̂ N'ychen bc'id.'n (sn't-
iieil>'mnten vur auö d.'r 5sa>!n<».'̂ ? 
nnt?1 ^tî lnmeu!he,'vomil'.ii. T'an ^karu. '̂̂ .k 
nt l>ereit>) im Vorsaihre durch seine 

rfchunq 'de? '̂ ran^/iil'chen diuch 
ne juristisch Ms»ll!e. fl̂ nre D'ceisek'if 
?en. Er ist ein suhr ele îmiler M'̂ UiN, vn.i 
^v!.''s kreo îsche^nl Tlivu^^^ '« '̂inr abii.- l̂u '̂iielt iu 
seinen l̂ )esten i'!:> s'.'inv'iv l̂ 'e.ns?. D.'r 
tmnd s>at an ihin einen Prä.sideut.'n., der >ie 
?itz'.?n'qen init NiL,'' und ^,'lnllori!ät l- '̂i!.?!! 

wifhrenld sich iin ?^or'ia<ln'e d>^r Vel- î»'? 
>^nma!!?^ etwiaö ««fa^rrec^t,>ei>qte. io dan ihin 
inanM?>nl di.'' fnlinz5si?l!en ^^fo!tea?n. 
de?-'!^ Vî 'ianr, lZilsr^ îch bciisprin îen nulsjt?n. 

?o verlil's der erste olin'' 
ri! îu>nssen. Pan 51iirtr.''b!'c? veî a^m-nelte NlKl, 
der Sitzung die ^ viilrî as'sten zu einer knr. l̂'N 
Bch>rechnnq. in deren '̂'''rlauf er!.iu.>ü!nle, 
lvas'.^ '̂r ' 
si-? seiner Eristeniz schn' "iid dlis' e.? Ü^s) 
,; ''aen '.ni''ie !>'k' .d'i>"se auch seüd ^es. 

i'.Nem' Pl.''!'!".") 

Ueber unsere Valuta-
entwertung. 

Di'r !ZL^ l̂lrieg, .da,, weiß schl>n 
war in erster Linii: <'ilr Kmnî ijf u.nt imilÄrk-.'l!'.! 
Interessefi. Die onderen Äalnps îüle, sis 
nint Materiawinn'?, V.l'/ilsi.Zmuö ad^: soi.sl< 
wie Haiben nw^g^n, wann, nur zivdk^-
im^ Dienste des Materialismus. Die inl Krieqe^ 
siost<mde>ven TtW^en kann MM deshjnlb ;,an.^^ 
gut Nkit Geschäift-^firnlen nergl̂ nchen, ö-e sie^» 
zil dl̂ zn Zu>ccke ajsoziicrt hatten, unt nüt 
wailt Wniiurrentcn nu-? id^m W'.'ge zu räniMen 
die iln .sri'̂ dlichen Weltistreit-xiFÄhillick ga wu 
den begannen und aus eine ie.l̂ ildere Art nichd 
i'cherwunden wecheni konü'len. 

?llls lleiner, a^er streibisamier G< '̂ch'̂ ii''t>??U'M<sy^ 
stand ru ideiir igraßen Ring îr.aitz^hl unser Staats 
auf dl:r Seite der MerstÄrlst-öN 5!)a îb!ilist>en» 
deren ulaterieN.' Hiske e.' wiGrend Sitej-
te-I im bereittMi-iOeii: M«s;e gena^. Mn ist^ 
der Etreiit zu En^^v, der Sio^ evrn-ng'M iln^I 
idcr »leiue, strebia^nle s'̂ '''»chMm'an:r sucht siä,^ 
aus Me Li.j,enen f-^^eine stellen, pu-.n.>l ßV^nt? 
motcrî 'llen Interesse»» 'nicht iwr^e nlit jenesv^ 
sei.ner ^strichen Bnî ls>^. l̂̂ nl>sien<'n' ^p^aMel lcit,.-
scn. 

Sc» wiie itn Gosct^^s-tvlab!?!? nur 
srenn^e nnd aî ich da nur i'b< îi<Aun^HM'. '̂i's'? i'.u-
tcrstlM werden, .sterMw rit <?) i?n wirlschaft-

'lichen Lc'ben der Sta^alten. We,m ab^ eingebe. 
Nka îyer un?d noch da^;n Zchw^e?'̂  
FrennÄ nntrail ^^n ^vvrdi'ik baginM, «iwin ^arf 
er Seine Hisse nichr erwarten! Im Ge-gizenkil̂ -
er nknß d-amiif lb^d-acht s-rn, daß iihn, sonie 
ohenmlinen v^renmde iihrv Micht lfjchlsn lassen» 
werdeir, und dî 'iser Driick wird umso kmpsind»^ 
lich-^r flnn, je reicher u,vd stjärjt'er die 
gen l̂ osch^kikreuM' sil?d. 
^ Wir wunidern uns, marmn nn5e.:s Va-Iuta 
seit einig-l̂ r Zeit o^hne st'i..Marerr Gnind Äl so' 
alHaslender Weise fällt. Man brmlcht uick^ 
>^en.'!)e oin Wriv-ii-inenisch z-n sein, um z>i 
sen, d-aß nicht di-e tl̂ înek«'. sondern nirr ti(' 
<qr»s^ets und ^reik.i'vn Fii-linen deiv Wert jegli-cl̂ e^-
Wertpapiere,^al)'o a»lÄ? nm>rr^ !Zi!a>ln!.a, zn 
ciuslußelr vc'rinimen. uliv -daS ist d.?.^ ^elld, 
n's Ulks unsere t^eschäft^^fr '̂inpde 
ihre :V<acht uii> ihre t^N'Usriede,ch.'it kMei-k 
î '-ssen. i' 

C^einis', iss da î' uin'il d«'!' t?ö^r de? 
>'̂ a-!kl'!a'.'l!N'd sjir die (5k:m.'rtisNi-^ unseres 
des. c^x'sten !die'e :N.'.-ch. in,-,iM,n.v'en ist ichr 
scijuivr. „n'v ochî r un'b-''dl!ii>l 7i>nnsn ms.K« 
ten, dtV.' iü, iin 
',!l veriue-'den. E."hnin'̂ ''iia uî î reî  
<^)c!des b '̂itrc!ssen laini. Ma:i!fxnmlii»t'qar ni<'»it 
iwaläfe^wdbich iwslNiit zu sein, u?»: .die ite l̂>r-

/Kmeî nen zu htMir, das; !u die-
I i-'r B-zî liiiun bei uii.z sein' '.>1<l ,f;esi'u?.n «t w.nr-
i I?e, dech ts Iw.l fei,ie»r in 'idie,'en 
! szc'runi'Ul'̂ nnhll.'n. l>-.' >1 n!i'ot, weni: sie <'>'lannt 
i ^o>'rd.'n nud der ĵ u'.e x^^ îile voi'isx'rrî l'̂ t, 
^ ilnl<'n l)!e r' hiii.^eil >seusc. '̂'/,l">?if '.,l ziel'.ei? 
j iui> schein! sicl, at!iNnl'!ia) '',nrli l̂ '̂i ^nLii 
ieui) '.'lilcht^rn'>rî  d îrch-.urinsi-.'n, t'.ie 
B>'s^uu's,ln:7 nî ateriill'i- (vea.^en n!.^ 
nn'n^di l̂  ist. 

^vurptome flir ei-ne ''olche nu'̂  
sckiou vorlmirden. 5? biclt die'ser ^a^e 
di.? Za.irel̂ ev.'̂ ^a'n.del!^^« nzrd (^>c^«ierli.>'..7.niiitr 
n d e r  V e t r c l l ' e n  d . ' r e i n e ' 7 n i ^ n u ! i  
in Ansielcqen'hl̂ it nus '̂r.'r '̂ ^n'luta lei" 
eine R '̂isoliNiou verie.s^!' wurd?, in ider '... t 
alu>schliesslich inneren i'Uv7e'''r.'"î  ft'ii 
h '̂Utflisse iu d?r inl v'l.dq^^!. 
ini A::s7>:n'han^d '̂i, in !>e>' ! x^.v'tik a!-^ 
schuld1pa.>enî  »-'n iĵ t'en^en '!!» 

I>..;eiu.l?ei wt'id '̂u, sl>n>.'rn lu d r 
.^nlzNs<i<i),' in î'r I lu'I'i'!i'<'?l >'/sle!k^ >1.' e!.: 

sich Nil 'I! l'N'Viî 'v !?'''eil'il '̂ sl'e-
ciu^euijtrl 



G»»'> . ^ 

bot ihre wMommcne Stütze i,i den flrupcl« 
losen AiaulfleU'tien AuswnidoS, in deren Jn'« 
teresse es l-î t, unsere Wirre unvso billiger zu 
erwerben, je tioser unsere 2^<liluta stcht, dos 
VestrcHen donin^ä-, «ifcn dching^ht, d-?s No­
tieren unseres GÄdvS auf den Börsen Äber» 
Haupt cmZljuischalden. Die Resolutilc-n »r^endet 
sich sWetzlich lLii den FlnanAmlmiltcr, er möge 
sl'tfo.rt en't.sprech'eirde Boi7Vc5)rnngen treffen, ixi-
mil dss UmgHen niit unsever BaZuta »»..d un­
seren Devvfen streniffer kontrolliert werv-). 

Der FinmiiA>:'U^,s6)usi soll Ä'erdics ^öen ein-
zdinvintgen Vorsch?<s<7 Wnul'ck^t !h>albcn, .''ntz fiir 
viele Geyenlstant^ der Zoll M!.f9^)Db?n, für 
andere wesentlich ^er!cl<bges?ht werde^ omnit 
«Ulf diese Art die AuSslchvinö- l̂ichkeit echÜht 
»i'id dtl>^ Weit '̂rsiliiken der Valuta wenigstens 
mi.fs!«hlilten ^ve^-lde. Uc^.'p îcs wird d^cis l5'i.n-
s>chrvl?r<bot der Getr?i!>t.'<!rten<?ufc^<?l).?'l)en, hin-
iste9Ln die ?lli?f,'s î- d7^? Mchlos enl'liluHt, <domit 
unsere MHleii Veschäftî viillss sinden. Dieser 
Gntschluh soll si>fort in Wir?saml?'.nt tr?tsn. 

DiioieS iwär^en «die ersten AnorÄnunl̂ ^n un­
trer zur Ätiil̂ .uu^ incser-?? Valnt«. 

D.ls Ä'lirdemeld ist a>b?r so ergiÄi'g^ t>Ä.g 
an-t diesen wenn si.^ mirsiick) 
burchc^?i'i'chrt wer^n sollte:«, einl? S în '̂erim.g 
imscrer veriabrencn wi-rtischMichen 
nisse noch l<rnsse mcht envortc^t werden kann, 
11,7^ ldeHlxilb dar? n'̂ c'i'den. lĵ î tlse 
Maßrel̂ In nur den Anifan^ einer griiMichen 
und syst'MN«tl>sch?n Aktion l'chonten. irnl nns<i.'e 
^t'aatswivt'schait milf einzn eiqenen, z<?iu!nden 
nnid rlvllen?!'ch stellen. 

Telepdonifche Nachrichten. 

vk Situation ln Weftungarn. 
Die Lage bek Kirchschlag. 

?LÄB. Wien, liz. Soptomiber. Mitlich wird 
gcnlelid'et: Auch nächst der Ortschcvst Karl öst­
lich der Gren^^ bei Ä îirchschlais; heben die u.i-
gnriUcn Banden Schützengräben oi.ls. Es ist 
ein lel>hafler Verkehr von Banden oftlvaris 
der Gvenye lm RmNu vv'N Kirchschlcrc; l̂elniert-
bar. Der biHer vermißt gekvlisene W.'hrmann 
Krast wurde geborgen nnid in Kirchsch'lN'A be^ 
vrHen. 

Der Zugsverkehr wieder normal. 
AKB. Bud«»pep, 16. Septeniber. Das Unig. 

?^eI.-K.orr.-Büro nlei.dot aus Etoin>T>N"̂ ii,st'N': 
Tie EinschränkiK'q Zutî t̂ evlehri-s im 
lschluf^Fobî et Hai' 4^nfgt'''!'>ört. Die' î t. 
Äatthard bis Jeii'ncr'̂ dor.i n^d  ̂ von Over-
L.'oiÄ>orf!oic! Oi'den'bum verkehren wied^ r̂. 
klZlnch d<'r P<'rsolkelwer?chr von Oedeuburcs bis 
VtVndorf ist wieder anjis^etl.o'nnilen worden. 

Ate TfcheOvflowafei unv 
Westungam. 

'M'B. Prag, l6. Seploiirb '̂r. Na^y einer 
Pveßüurcjer Meldtt,-.!^ sivnv dor' eine tt îchticie 

sti'tt, îl 'di'r sich «auch V'it l̂ic'd '̂r der 
(.nttentekommission elnfan'deÄ. der 
Äi-orhinNdlmirs waren ^rin^ende F'-v-z-etl in<der 
Sache Westiinsta??,''. 

Sberfchlefiti,. 
Berlin, 1^. Te?' 

Nll'̂ zeZjger" meldet ans Opv^Ä»>: Ain?.^ki!twoch 
tra.sett ^hier die ersten it<,lienischei7 Truppen-
vontärkungen ĵ'i'il' ^Ibev'chlesî 'u ein. 
,A.KI. ! .. 

parkers Ruft. 
Kriminalroman von Friedrich yaeobsen. 

Copyright 1l)I4 bn Grckner u. Comp., Berlin 
^ 5 G. t>s). (Nachdr. verl».) 

Äcki)>l waieu Mer uljerl̂ .iil'.pl tei-
II!' >jnohr!da. Eie bosaud sicki piiil̂ 'ich nütl̂ .'n 
r7l?.7 öln- k>achü.!N,!l̂ , Ii, t>.'r 
'l̂ >iirze, niit dünnen Echlchen lin deil '̂̂ üs^en 

uivd dMei w.ir die ^^anvslrcis;? an^<i'chî ,lt '̂rl 
dur Äilü'a ris; ihr nich: schl<'chk die Ha.ue 

ander. T îilrkel aviil̂ 'e t''-, ailch j,l?j>>n, 
l̂id j)^r ra.u.schte il)r eii.t''.i';cn, daß sie 

c<' l)u,ic>cl̂  'schritte hciren tonnte — 
uiMl îin ithr Leden n>ärc sie hi>i.oln^Hi;..Att!gi!N', 
)v 'NN e.z nicht diNl Joseph gegolten 

^. l̂un ja, eiir Nest von îcbe ZDar 'N>ohl auch 
noch im Spieil. t>l'nwl̂ l er nicht? von wis--
sen wollte un^ si,,'̂ 'l̂ e.i-n l̂ich von il>c ^ort'siassl̂ li« 
liien hatte: a'l'','r die . l̂airplsî ch^ «vli'̂ 'b doch, d-aß 
jsie idie Schula dl̂ MiN lnic?, ivenn er von 
d.r Pi)sii'̂ ei îcheĵ zt wurde, iln>d so wk-it durste 
ec' niv' iniii niinmer tt îmiieri! 

s î,ete schon inüt^n inl Walde. Die 
?tlnnnen, N'Mie b.'i soschciii ll̂ r^vettcr ilie, 

i'N si'in.r Tie,^.' v.rstnuuncn: (5i,!en.r»se. 
^!!.ail'i'l'.!l̂ esli)rei, 5t narren lder ^t?l.n:n2 und d-aö 
.'Lrc l̂'vn d('7 Äeste — all0'? î ^ l̂lte chr in ld>^e 
. l̂iren nnd verschino'!^.; zn einen: tc.-tll'̂ n 5''eren' 
scilbdulh; u^der das jull̂ e Ding hielt sich laplV'r, 

îsiv>Hsve î 

WKV. Beuthe», 16. Csptoulöer. (Wolff.) 
Apo-Boamte dutt '̂uchten Mern öî  neben 
den Druckereigebäulden 'der EvelhjAoltung yele-
Hsne Avtoigarage des Hoteis Loiinnitz. Es »mir-
ten Gewehre. MaschineniMvehre. Hl̂ ndg!N.waB 
ten unh Alchlrcich« MAniiion vorgeklmd^n. 

Demonstrotlonen tn Vrag. 
WZtB. Prag, 16. SsPtenrbLr. Heute vor-

mittÄigs veral̂ Mtetcn die Mehaklavbeiter von 
EroH-Pva-g auf doni Mtstädtierriny eine Mas-
lseickundigeibuivg gyAeu die beisibfichtigte 5)era!b-
setzvnlg der Löhn« ünd gegen die Teuerung, 

Dom Dvikerbund. 
MW. Genf, 1k. Sc^toinber. Drittv^K^m-

inlsslion: Zur Friage ide.r Ei'̂ eichterung-^, die 
bei BerhÄnlgung ^ Blockade W^r einjzelne 
Skaaten gewÄhrt werden können, wsiist der 
östorreichi-sche Deleigtierte dmaus hin, d-atz es 
ittbsolnt notlvtzndrq sei, dor Vefondeven LaiAe der 
tlelnen Staaten Rochnumg zu tvaiAen^ die sellbst 
ivine RolhsboGe haben und die Tellncchlale lan 
!Z>er Blockade ni'it schiweren wirtschaftlichen 
Naäi-teilen be^aihilen miissen. Es set diesen 
Edacken d<:her eine Tlusnahnisstellung ein,>Z-
räuinen. Bronting (Schweden) drückte die 
gleiiche AiHassun^ aus. Die Vertreter Frank­
reichs und Belgiens vertreten d^e ge^^enleili« 
Pen Ansichten. .Hivrauif wurde der Beschlnß 
gcifaßt, dia^, falls es «sich «rls M'lnschensiwert 
zeî n sollte, gewissen Staaten Erbleicht?rn-ngen 
,-lU gewälhiren, dies mir zum Schätze d.er Sicher 
>ht4t des g^meitrjifimen Ent!N>affinttrgA«?tloN'̂ ^ 
planes g<^sch^n könne, oder lMt für gewisse 
Mi-tglieldk^ die V^vchteile, die «hnen Mls den 
verhängten Sanktionen erwachsen, ouif das 
Mndestln'nst gu Heschiräniken. Die ^^^-aßtdichnle 
fi'tr die Durchsichrnny der Blockrde sei dem 
Rate in jedem? igegeibenen F-alle gnr Enffchei-
dui:g vorzillle^n. Die Beil̂ and^nng in der Ver-
sa'lmnlunist lder AiviGelwlkernnst ei'ne's ver-
trolffsll>rilchiqen Staade^^ sei dieÄ^ohnalliiM'e von 
äilszerster Härte nur aî zwvenlden, wenn die 
't^nderen Mas'.nalhimen «sich als ung^niî nrd er-
iveisen. Mit den Bowobslern des str<iiffälliq-.n 

dÄrften nur himwniMe Beziehun­
gen aufrechterlMlen kiverden. 

lvlkB. Genf, 16. September. Die Völker­
bundversammlung beendigte in ihrer heutigstl 
Sitzung die Besprechung de» TAtigkeitsbe-
richte?. Der tschechoslowakische Delegiert», 
Gesandtor Vsnski, besprach den MinontAten» 
schütz in der Tschechoslowakei und erklärte, 
itach der Muttersprache gebe e» l?eute in 
der Tschechoslowakei LS Prozent Deutsche 
und 4 j)rozent Zllagyaren. Die Zal?l der 
Schulen, die diese ljnbbn, sowie die Stärke 
dsr parlanientarischen Vertretung, die sie 
dank dem Proportsystem besitzen, zeige, daß 
die Nlinoritäten Über da» zahlenmäßig» 
verl̂ Ältni» l?inau5 vertreten seien und daß 
somit die tschechoslowakisch« Regierung über 
die internationalen Verpflichtungen hinan»« 
gehe. L» folgte die U?ahl de» vierten Lr» 
satzrichters. l̂uf Vorschlag der Vermittlung»« 
komMission wurde Leichmmin ^Norwegen) 
mit ^8 von 40 Stimmen gewählt. Da der 
2^at glsi6)sall» îchniann gewählt hat, gilt 

lsie späihtl' ,llir rinwer den Mig enlunig, d.aß 
sie il)ll nicht verfchl«?. 
i l nld ^d a kW! er! 
Bci sein 6)M)iffen mußte er wohl 

Wn; 'N ")l:uertka gelassen halben, d-mn cr Psisf 
den ^z.'»Wlec«<Z)W'dle vor sich hin und hatl'.' 
Heide «s'ai'̂ de in die Taschen vergraben. Erst 

or niit doni atemlosen Mä!d^>en zu.s.?.n« 
uientniii. stocste ijl>m lke'' Lmit Müs den Lippen 

er stiarrtie.sie an wie ein Gespenst. 
,^Du?!" 
^5!? cl.ne Bswcî nng mit der Han-d' 

strich sicli w?rren Haare a l̂s Äer ?t!rn 
„Zie sind thintgr «dir, IoZeph — wmen Ü)er 

Uhr!" 
!^:>äre der ^^euses!" ' 

^.'llso ein!ha>Ke^ GestänIdnÜ»?! 
t îr>'t'e iviir no l̂) vor Mnî gen Minulen l'e-

reit ge.m'sen, jede einisternms^en Pl̂ i'.isible <5r-
sliir.ung Wer den Aelsij) der lllir ^sänlbig cilit-
lî e^sr'.'uznnchns^n. nnh Svenn I'c^seph jet,t 
nuld en<^^g5sriiot- hulti.'. inai: solle nnr letrost kom 
>iuet?, so u l̂'irde sie dos gall,z fleiivitz als eine 
.^tlinine Ides /iiiten Gt îssen«? hinsionsmmen 
IMen. Wer diiese viier Worte ?s,men — M?t 
eijieiltlich surchWn, niher do<ki ^c» v'aq l̂ibnn^n-
sicilst li-ercin«, sii» veirrî ^en so sehr den 'il̂ itter 
d^-r Landsiras^e, der sick init .^uniden unÄGPo-
lî /isten ninr nnigorn aibgilbt, dicih Grete sich ch-
ne n^eiltiere Bemerkung albwetchete und Hren 
Wca znrücssiartete. 

Sie bl̂ rte mich seil» Schnitte blitter sich, si»» 
vernchin keinen Nnf.idor iliî n?^aincn nannte 

dieser al» vierter. Lrsatzrichter. Die Voll­
sitzungen der Völkerbundversammkung ««den 
unterbrochen, bis die Xommiffionen ihrs Be­
richte fertiggepellt b.aben. 

Der orlech.-tarNsche «rieo. 
WKB. I»«M, lS. SlPirinber. Türlij«!^ 

Drahtnlcl'dl'n.gen 'besagen, daß die griechijü  ̂
Aru:ee in Meinasien 18.000 M'ann vcÄoren 
und aus ihre früheren StelljmyNn boSe zMck-
keyren niüssen. » 

Die klfche Frage. 
^ Ernste Ve«d«»g. 

LMB. But̂ st, 16. S«pt«nbör. WulbLich.) 
Au?f die Note ll̂  BallevaS, worin bisser sleine 
Bereitwilligleit «aussprach, in ldnterhandl>ur̂  
gen einzlltret-en, aber nur 0ils Vertreter elnvS 
souveränen Etmites, Märte Lloyd Goorge in 
einem Telegranmt, dich diese Forderung eiille 
K^07vfcreniz nrl̂ t <der britischen Regieru-ng un­
möglich machen Mvde. Er hÄbe de ValevaS 
Mgesianidten vorlgeschllalgen, dessen Schreiben, 
ilv r̂in erklärt wird, id-aß sich idie irische Nntivn 
iforntiell i/hre Unaibhängĵ keit v'uKgesproÄM 
hoibe nnid sich als soiweräin betrachte, M nicht 
Merre?icht aî uischen un deS nochndals zu prü­
fen. Da jrdofH dieses Schreöbcn jetzt in seiner 
nlspriulg-lichen Form varöfsentliäit morden 
sei, nlüsse Äoyd George diie Bereinbar'"tgen 
sür die Kon-Ivr<:n ,̂ idie in der nächlstsn Woche 
in Jnverneß statHiniden sollte, rültgängilg NB-
chen un-d seine Kollegen über d-ie ang îchts 
der neuett Lalze ei'N'MchlaMnden Wege I>ejf!ra>-
s îgn Iii.,̂ nnschsn Müsse er OtbisMit klar schsbell-
len, daß die britische Rcgi.e'rn'ng von ihrvm 
Goslchtöipunikt niick'it othgessieir konite, denn die 
Annahnle ei-irer Kon-ferenz «c.uif der Grundwge 
der '̂ik^n mygostellten Foridernngen wü'̂ de die 
ofsizielle Aner!kinl>iU!lg d'?r Trennllng Jrliai«!t>s 
v!>n? Mrilgen Reiche beideirten. Lloyd George 
schloß: St̂ att uns eldlixsclgien^ziu'fo'urm'̂ n, !i.all'ett 
sie aibeî lttülls î hre Mn-dungen, die oiner 
Heransfo'rderttiig gl̂ ichkoinnlen, l̂ c^gonn?n. 

MW. Dublin, 1(i. September. (Rciit'̂ 'r.) 
Die neue ernste . ĵ̂ ndiMfl in dor Lage is^ hier 
niit einer gamürzen Bost^ürzung le-nlsgenz-unneit 
.^norden. Jn '̂bosondere die Nachricht von der 
Msaicxe ^der Konfereiliz in Iiwerneß durch 
Lloyd (^^orgie. De Balera IM mit den Firh-
rern der Annseu^r konferiert. Den ^tbeiid-
blciltern zufolge wird s'ch d-as enlg'lische Llabi-
nctt AN B.'iiinn dier nächsten Woî lie in Jnv.r--
nesj oder Gelroch versamineln. Das Unwohl­
sein Ll̂ nd Gt^or^es gesbattet nicht einen sofor­
tigen Zuslamnientritt. 

NuKland. 
W^tB. Moskau, ltt. September. (Funkspr) 

,,Postnit" be^ '̂ichnet die im AuslaliÄ verörci-
t-'iî  Nachricht, daH Rus l̂and a.n der bessigrabi-
slcn Gren ze den Kriegcî nstand erttärt l,al>e, 

jenden'Mse Erfindung. Die Unru.hctt an 
der bessaraibiischen Grenze seien von den ?ln-
I'lui-Fern Petlsnvas hervorgerufen kvorden, 
di'? von P^>lett u îd Rumänien unterstützt wer» 
ven. 

Da< Kinberelenb ln den rüffl-
schen Hungergebieten. 

WM .̂ Moskau, 16. TevtenBer. (Funffpr.) 
Di" Killderfchntzkoinmission beim allrussischen 

i?nd llä!s?ere AuMärunig forderte — der WaVs 
!l)a^.te ihn wohl ausgenotninen, und sie dî ichte 
mit eiiner Nlsrtiiv'üvdiic îr Nill̂  da>7vn, o<b er 
wohl iMndwo eine Mdwärtochütte oder ei­
nen .^>oust.a,c»e!l erweichen werd«, die ilM Un^ 
tevschlups g^xien die Uichvlden der Win^^rniacht 
,gleüvÄ)ren konnten. 

Das Mvr d-as <i!!^nide ihrer e-rstvn. LieHe. ^ 
» 

Die beiden Pv'l.is^ejjboaimteir hatten sich' nach 
Killhns Antdeutilng soisort ainf den Bahnhof be-
yeiben, um dort sestziistellen, ob ein junger 
Mensch, der mrf BdlvderS Beschoeibu.ny passen 
tonnte, ini-t delln Hamibnrger Mithttgszug ^otb-
«gereist s-ci. 

M-r d«s Msult«t war ziemlich Mglich? 
Natürlii ch— «?itMrei>st tvav eine Ml>ze ZKen* 

fle, besonders Arbiter mit 5^nd«iischen ninÄ 
BÜnid?ln nnd Nanizen — eS wnen auch Nil-
lottie biA î 'imnlb^vg otvZ«ffc>ye!ben worden, ttber 
iveiter r-ichtv die AidÄunft n>icht. Die Polizei 
war e^n eine l̂ ailll»? Stunde zn spät auis den: 
S^hjlMpbatz erschienen und mußto unvorrichie^ 
ter Sache <ch^hen. 

Erqsbntß wurde sosott tk^ttphmt'̂ sch 
doir» ^tiĵ r«4 Maiuidî  mitgetVtlt, denn der 
l̂ ach^ fa ldoch diie iftattî ze Mälv ausl̂ erührt «nd 
inotli<te sich nun ndrt den Herren in .Hamburg 
nil̂ ^sinr «lUSeinaindersetzen. Er siiihlto m»ck> die 
Vet PsZichtuny d'a.zu. Es ib.al,d<>lte sich h-ier Mn 
den Bl'nder iekies eigenen S^si'.vic'gersohne^^ 
^ m:d 1VÄNN es nuch si(s><»r l?enil.q seststa'td, 
daĵ  der Unglück!lcl>e nicht lnc ĵir unter ^»ctl Lc». 

'Ge. Slv SPrmoev 

BollzugSa^chuß dem mnerikanilschen 
rlsÄoinntee Mitteilungen ülber die Lage der 
indeir im WoSgqgiibiet gemacht. Die Slevb-

lichkcit unter den Kindern ist ungeheuer. Die 
Klndcrheiü« sind überfüllt mÄ außerstand«; 
iöÄ?. btidqkWgen Aivider «mfzlmehnwn. ., 

Don Revaratßonen. 
WKB. Paris, 16. September. Vor der Fl-

mvxzromnttisl̂ on der Kamaner erstattete Lou  ̂
chenr Bevî  Äber hie jiwigsden VerhaMunF 
gen in WhsÄaden. Nach dem ,Lo<urnal" kan: 
Loucheur aulf idie Mgilichjkeit der ZMuugs-« 
eiirstellung Deuä-fchlandS igst» sprechen und ttitt 
für d-i« ÄhMung einer Kontrolle der .beut-? 
schen »SbaatSschUllden ntid Ueiberwachnng deZ 
AMuihrihandÄs ein. Voucheur erwäihnte, daß 
di.e Alliiierten derartigen ÄmtrollmaßnGnen 
hiAher nicht Anstig gogenüberstanden, doch sei 
Mhzuneihmen, dvH sie heuite gleichs^alls r̂ ̂ lî  
tik der Gavantig zuneigen. Das Wiesbadelier 
l̂bvoimmen sei den svcinzosiischen Interessen 

günstig. Sobaild das deutsche r̂lcenrent das 
AWommen gemchmiilgt hia/ben wird, wird diß 
Rctifî lerung durch Frankreich erfolgen. 

Reue Auefchreiwngen in 
Belfav. 

WKB. London, 16. Eeptettlber. (Wolfs/t 
Wie ans BelW goinÄdet wird, ist cS dort zn 
neuen AuWreitungen gefani!nu:n, wobei zwei 
FvMen durch Schüsse vcr>leĵ t wN'rden. 

Der Aufstand in Marokko. 
ZMG. Paris, 16. Seipteniber. tFunikspruch.) 

Eine amtlî ckie s^njs6)e Aiceldnng Ä'richtct, daß 
îe AuUtälldischien die !lzorstädte MlilaZ init 

Artillerie bonOardierten »ind spalli.s'h2 Ko^onB 
nen langrifsen. 

Todesstrafe auf Daluta-
fchmugoel. 

Der „Jutro" berichtet aus Beagrod': Unter 
don» Vorsitze des Finairzlni-nisters sand cm Ii'». 
«ZHpiteni'ber im Finanznunisteriuni eine Bera­
tung .über ^Mßnalhinien stia t̂, mit den.'n die 
Reissierung den un!rl?ellen Bövsen!spetub.>tionen 
nnd d-mt ki'tnstlichen Kursdruck eiltl̂ eg l̂lrreten 
i'ijnn-te. Än der Beratnnc  ̂ nahmen der H^n-
d'.'lsnilini.ster so îvie Vertreter der 5>andels- und 
GewerbsckamM'N' teî l. Es wurd  ̂ folgends 
Beilchliisse Mas t̂: Verbot des freien 
init Äalltt'.'n, Einlsichrnng neuer, nnl ein Bisl-
lfaches erhöhter Tarife für die Einsuhr von Lu-
xusLktiteln nlkd Herabsetzung der Ai'chnhrta-
rise. ^Ksiters wurde eine Vorlage für eine 
MÄmhinsverordnung gegen Vaittt.'vsp l̂.lln-
tion und -schnduggel au/goarbe îtet, Nwnach 
Personen, die mit den» Ausland Valnd '̂-
schmuggel betreiben, nnt dem Tode besbrast 
iverdell. Alle Banken, die Balutagaschäs^e be-
irei.l'en, zverden gosperrt und Personelt, die 
sich iin Jnlande Ulit Vailutahandel î f̂ 'ssen, 
llt'it schilveren Str-alfen bese-gt. 

WKB. Wien, 16. September. Die „Neue 
Freie Presse" me-ldet auZ Bndopest, dich Fi-
nianizmlnisler .hegMis sich entschlossen lMe, 
nach Ilchressrist seit seiner UcHernaihine des 
Finanz:portofonilles ans d'en! Kalbinett vaisz.'!-
scheiden. 

bendcn weilte, so erforderte doch nunmehr div 
Govochdiigkeit, das gchelmn.isvolle.Entde 
Vevltlis^ten tunlichst a îfKuklären. 

Edne Stunde lang überlegte dsr Iustizrai, 
oib er Frank ms Vertrimmen ßivhen nt,^ chnt 
das Tuifvan îen der verräterischen Uhr mittel« 
len sollte; d-aim verwarf er iivî dec bissen Ge« 
btüniken. 

Edi'ch haltt-e ih-ni deik Zustatild' ihres Man- ^ 
nes oils 'lî i«gradi.g «tervös geschildert, u. wenn 
gerade je^t die.<^antlbmger Angel̂ 'genchcî  
wiÄder au^geri'ishrt wurde^ dam: konnve das ü» 
unia:ngen.ehm<n Fo-lgen fiehren. 

Es war schliicsilich srilh gemi-ff, wemt Fcan^ 
das Ergebnis der ^ î»<lchsovschungön erfuhr — 
Ms vm foilches wirklich nosh ^ svmitt?!^ 
war. — 

Elauldiiius woUtv sMst nach Ha/mburg saili-
ren. Der Entschluß toistet« dem bequemen 
Vdann e l̂e «große Ue«hem?lindu,rg, ajber als <n' 
einnml feststand, gelviiOen weni.>e Vorberei­
tungen. U.N, zeHn Uhr gi>Nlg d?r nenoingreich-
tobe Mchtzug mit Schlaifwagen. Un? a<lit 
schriob «der Iustizvat für alle Fälle ein Bilkett 
all Gdith, in d«m er oî ne Angc,he des Grun­
des seine Reise mitteilte. Er ordirete an, d^ß 
vs bis 'vun Uhr in die Vill/a Parl̂ nsuih be­
sorgt wenden sollte» — dann verließ seine 
WobMlnq mid !bsg<H sich zuni Ai>en^^c'ssen iik 
ein Hochol. alles das init einer ae'wissen M-
sitiit, den't es lag ihtn ^aran, jad.^r Rt'lcksrag< 
seitens der Tl̂ k'r aus dmn Wege zn gethen' 
das hî ^tte ja d(>ch lkeiincn Ztveck 



Nr. VS. 
>«« 

a i e o a « S » e  ^ e t l v n v ^  «MF 

Dantes Voefle und 
Leben. 

LLeî ko und' Motlve, gewidlnet der Madosna 
Bestrick. — Aon Mir» Kij««ee.) 

bsflchte sich m.lt 'd«m besowdle-
ksn Swdimn der V!enischen von Genie. Er 
hat dii! g-tinmlctt Menischvn lmlch ihrer LMunft, 
IvLmlen Äcidiinglunsg«», dsm Gr̂ il̂  der physi-
sckien ÄrSft« ulftv. stuldiert. ivnr daraus ollge-

cheoreMche KoMuiswlUZn zu ;no6)en. 
Lei seinLn Untevsu-chmiye» dieidte iHsNl schr die 
„Eiî iclopeicki for Mtional Bivgraplhy", ew 
großartig« Wert iir sioblzig Bänden, dem er 
nur jene Männer und Fr̂ eit entnahm, dereil 
BlSigr̂ Miien mit bofollderen EinzMoit̂ n aus-
fiestaittet «svnd. Disse Liste umfccht jedoch imr 
Mmell vvit P r̂-sonen reknier cikgitischsr Äasse; 
nicht in Betuccht Sk^Mgvn find 'Zzlie ins AiiH-

MÄg^A '̂Snd'er̂ n l>der die 
Mänlrer unÄ Frauezr W^erizr Mkanst, wie-
wolhil sie Wt in Engsoizd stiindig MlisHiilten und 
loben. . . 

Den erstell Platz' innmlt ldt̂ 'r berWitte Dich'-
k' i. Ntliton, nach seiner Msb^ninlun  ̂Mur ein 
Mann enl̂ ldscher Nution, Mer ni.î ch sei.n'e.nl 
r̂o l̂l Wcrka „Paradiese ltost" (DaL verlorene 

'̂ ^araid'ieö) ei-n Dichter der gamMtt Welt, ein. 
Die erste ^dee upid den Man -zu soinont .Hanpt-
locvko Mpfte or l̂us <:i>nor A-onlüdie Andrei-. 
nos, bi» er auif seiner Reise durch JtaliLN in 
MailvnÄ sash. — Drci AHchundvrie zuvor 
.i'bec leibte schon ein Do>:.>'>änFcr, ein Dichter 
vnii Meiifacher Un-'versalität: ,der 'des G»'jjstcZ 
iinv d«s Wottruifes: Tante Al'Bi'tn.̂ i, eii: Po?t, 
de?, wil? sich sein BMnnderer Petrarc^T an«?-
ovkcjktl!, vo nlhieiliyen <^<ktstl: i-nspirio t̂ wurde 
end der nur mit Honnl'r niH» ShiMsv '̂ase vlcr-> 
glichen wvrdLir kann, ilvio >nmn sich dt-ssLN 
ttiqstk l̂'s iil Ilalisn rschint. 

Dante st-l̂ Äierte in woiL.'st..'».- Bc-
t̂ eutunjjZ ei.n-en sî geiMchen Lvh:̂ er hatte er 
ja n'icht, Brunetw LMni, der „nmchco in di-
slwfsare i Fjyveutini" ivar N'ur sein goistiigor 
^üiHrer ilicht nur die L l̂evtVtu-r, sonderit 
!luch die .Wnstez und er seKst erzählt ,nis 
sBida Nuova, ^5), da-k er om Jiaihrostalze 
des det Bcatrice einLN Engel KLichncte. 
linttt den nliMschen î'tui/steu lî cHte er beson« 
iiovL die" MiM: iMstl̂ ei le.rnte er auch die 
..rilt̂ rlichl-tt" Wildste. Tiî f durch)r!nü>zen von 
l̂̂ r ÄcllerlandslicÄe und g '̂tiiifchen >der 

k^chttMglech!̂ ', diii'-ite er (12W dain Vatcr-
linn^de, indom er Arq^o, die Unterstüt. 
s^erin der vel'̂ nuten Ghibcllinen, tapscr 
tSuchste. Nqch «der SGacht Hei Ca-mMdino, 
«ro c-r in den ersten Reihen kLinchfle (Inf. 52, 
-1.), nlHm er ,̂ uch tcill an der VÄag'̂ rung und 
vinnahnle von Calp.rmba (Ansf. S1. g .̂). Z,,. 
füctgekclh.rt von den Heldenikämpscir und öe-
qvüßt Mld Mcig-ilct von den NkWürgera, traf 
lHn d'er I?evSste^6)it̂ rÄ seines Seüc'nS. Wäh--
lend ssine MiWnbpfer die Wo'̂ fen in der Kir­
che S. Giovanni nl?derseAt!t'.n, Uvgtq er an der 
B» ihre seiner owMoteten Bi<e (??eatric5), der 
Donna seines Hepzen^?. 

Die Bloljünvpisicn erMlctt, diaß an ^uî in 
§ r̂ijjhlingsfoste lin Hauise  ̂ des ^volco 
Portinari such die FMnilie AlWioci teilsto-
nommen halbe und Äaf; «der wumls 0 
',>chre alt 1VM!, von der Wtigsten L îe-üe für 
die NM weniA? Monito s'iin^c^ r̂e Bice e^s'a t̂ 
wurde; dieisz^Gkis îN'l'der ü'i-c^be und Ve^H^ung 
,! .  ̂ . 

ÄSvcchTts er iHr auch', a!s fis >d>as Weib Si-^ 
-mous von Bsrm »ouride. Eimge Forschsr er-
fliäven, dag Asatvice imr der seMg^wähIte 
îMne des DWers sei, sBeiatritt yleißt: Be-

gllückerm, Böseligsrin), dich sie nicht die 
Tochter id«Z Foleo Portinorl mid auch nicht 
Gattin des Simoiie di Baivdi war. Darin such 
seidoch alle Forscher einift, das; dl«? D^nna ce-
liöste GiUtnMche Fr<»u) aoirtsich existî z^te, daß 
sie ern lroalvA Werb ulkd nicht blos; eine oil.ste-
nomitiene t-^bstMte Pevsom'flkation 
^oiß ist es das; Maitrice, erst ^.'i Z,Hrc 
alt, i'Nl JlNli 1920 starib. >. ^ 

Hi-stovgl̂ r, dlie jen^.'r Zei.t »»Gerstaî d^n, er-
^Men, dv^ ftnes nnel'walrlete Un^^Iiick ven 
Poeten 7l!ie! l̂̂ chinettertü, so Idiah sich c-uch sei-
«ne GelsiM îiigv ganz änderten. Guido Caü?al-
oanti rî ete aus dikisem AlÄasse ihn cine 
lwbövolke Quartine, !betitalt „E'!!gno'.-a lü'lla si--
Wstra". Die Acit brachte lî i.iderick^n 
er vertik^ jstch in dciH Studiim? der Mi'lsso-
îe und twidintete is^n Ein'.ien und 

Be-trach-ten dieser, «die er nls die ,,fch^vn,st^ And 
«ihrlichste Tî ^ter de-s Hinl̂ nelö" 
der Bl>ter der Boali ice starb. nM)!in Da.'i'e an 
dlöln Schmerle 'der Fmnilie inwipsttill ÄlitlA 
und drückte dewelbeir auch in .?o'r.:ttetH 
aiuK. " ' ^ 

Vier 'Mre ii.H d'eul' Tode Vc.üricens 
woM dor ÄMlNisainte >so scihr g^ '̂lisbten 
DoniUl seilt evstec  ̂ grösseres Werk „Vita nuo-
va" Soidinen. Darin sainiinelitl: und illMvier̂ e 
er, sei es durch ErzMuing von Tat?a5i-?n, l̂ ie 
sie veranllic'sß'ten, sei es dur6)-Ä'l»il'!nem.>re, ic-
ire Lls^besgedicht̂ , dii» in V?ischi7'0^n!?n ^Zeiten 
voin 9. bis zuin Jchre eickstali'den war̂ n. 
Vini'j;« erW<ken in diesonr Werlte dje : ii rmi-
slll>ü WioderssBurt oder !̂ as -ichsind^nk. DÄ'Z 
erste Sonett enH'alt eine Pisioik. di,: Dairte 
!ha4te, alls er die DoniD! ivcun "ach dcin 
tvsten Zchamme^vtreifseti! wiedmfF,, al-so iln 
13. Leî nsjaihre. Cr schickte eZ s^ înen Freun­
den, d«ntt!t sie es interpretiert̂ !«', und r̂ ande-
r̂ ln auch dvni bereits yeiMunten G. (liwail-
canti) (̂ illno de' iniei mnici) und Cin ,̂ dl'r 
noch s'm AimMî g war. Wer die «ivaiir!: Be­
deutung, sayt der Dichter, wurde voll in '̂» 
inalldonl.gsschen". Dmln crzM r̂, das; er, 
um die Liobl' zu Bmtrira zu veB r̂̂ l̂T, vor-
sab, Gvei andere Fraueil zu ni?inen. Als die 
Louite von diesen LicÄÄpien zu crzWeit wns -̂
tcn. vMvl'iAerte chln <Veatrlca den Gess.'ir-
r̂uft, den ffiszesten Grus;, in dvm seine Mnze 

Eotiigleit bv'wnd" Darc^v sclfiner̂ ich berithrt. 
siMe er sich in einer annluti'xpzn Balli üde zn 
entlschtUlldi'gcn.. sBallat«?, iio vo'. .) Ns er von 
der unMcklichen Vieibe inmver nlit 
Schmerz und ^^ual und Granl erfiillt wurde, 
als er noch des eiirzigen Sonnsnstrahl'̂ s scî  
nes LÄen^^, ihres Grus^es, ei tÄHrle, c»?? cr 
d.cî n noch von d.̂ n Frauen ,̂ die Bi-̂ atrica be­
gleiteten, verlacht wuxde da ent?schlolj er 
sich, seill (̂ ofi'chl zu reinig,ut und Mlnin.'hr 
daraiiif zu beschranken, die.goistî zn' '̂ ^orzüge 
seiner l̂nqebe^eten zn liMen und .̂ ir be^oun 

Hett del! Hiannwl auffahren seihen. Das 
chsmeq^olle Vorgefühl vÄvahcheitete sicf) bald 
darauf. D^^-H neu« Lei!^N! (Vita nirova) ist Mo 
nicht „WahtÄimt nnd Dichtung", sond.'rn eine 
)rmlhvhoift külMerische Davstelknng einer waî  
ren-Li.6besge>schichte, fg<4chiriBen Mjchen !?92 
und 1Ä95), in ein nlNstiian'̂  luld 
Hc^sisches Gl̂ .oand. In Godi-ckitelr und iin Lcî .^n 
spi« l̂t^ d!ie Mbalistlsche neurt ein^ gir-^e 
Nolle. Von seiner GcÄilrt bis Tode Neo-
trioens weis; der Di6,der limmer die Neun in 
irg^rdeint.1^ finden. DÄher Mie^t 
er auch, daq^, n>'chdein dies die Zahl lie l̂k^ 
Hiimuel, d-a-^ Qua-drat von .dr'i, d îs Produkt 
Ver Dreioinigt'eit Gottes, ke.5 ver 
Wunder („fattore de' miracoli"), d.is', alich 
Btî l̂trice. der diase Za5L so llcib un^ war 
(„ntiinero tanto mnico"), in lsi-ck alle Vor-
yMs und Volsskn-lmilercheitvir, voil dv'n tzim^ 
'jneln en-Mszt, vereinî il, das; auch sie cine 
Neun sein lnnî te, das l̂eisjt ein Aunder ,.cio2 
lin uî iracoilo"). 'dessen M'.u'ze'l die Dkdieiui.^-
leit allÄn i'st. . -i. 

Marbmger-und 
Tages Nachrichten. 

UvdtTfchll. ^n tssce Dberlrain), woliin 
«r a>»f Sommerfrische ging, starb plötzlich 
kjerr Io^e Gustin, Nlilitävobberrecilschüler. 
Das BegrSbms findet heute statt. 

Wassermangel. Der '5tad!iNlagrstlitU hat 
wiederMteniiualeir in de» Ta'geMs-ii-iuf 
den anßerVrdtlichen Wa'sser.nlsl̂ !ng'!''c iin städti­
schen Wasscvwelike al'Hnerksaiit Mimcht und 
die BovolikeruiV ersu».ls ,̂ init Wasse'.- möglichst 
-̂zu sparen. TrotzdMk ĵ ^<'igt sich kein  ̂^ îbnahme 
t»es M!sserverl>ranches da dieft'!? pro Ta»? und 
Ko'Pf der Bovi?lkerun.g inl Durchschnitte s<> Li-
ti'r bcbrägt. Wenn a îrch in noi-limsen 
wo Wasser ku -̂ ^znügeichen Men<^en .>!lr !i>ier-
fügung stcht, der aitsteM'ene Wais '̂ittonsuin 
nicht Ä't̂ ernMiî  lhoch ist. so ist es doch hcnle 
wo diis Wasserwerk kolvtinuierllchein 
triebe diese Wasserlit-enA' nicht nn'hr snrdcrn 
talnln. AN ZrilchLt?, daß eillMre Wolin^^ r̂telen 
eitre ri'lchichtÄose -Waswwmsch:ivendu'?i.st t 
treibeir danrch jene Îtilbi'lrc^er fchädi''̂ ^N'. 
'Nwlchc ill sMer .A'locseneir 5)äi!ilsern ^.rel̂ neu 
ulpd durch viele Stunden dcs To^^es lein Wal ­
ser evl̂ alteir Rwnen. Die Erfl!< î.l''.'it îcr 
städtisck^n BrunlbeniansMe sälk nM v'citcr 
von Tag,zu Dag mn iO.AX) bis L'lcr. 
Da voratlssicki<lich i,t nWsjer Ze!t iirisie 
Wassernot eintreteit inus; und die Äass<?>'kala--
iM'tÄt üis ii? den Winter hinciir anda lern 
d'iirlt̂ ', sietht sich der 'Ä»otitt5iMrat qeiialtilfft, 
au^ewrdöjMiche ?1?Ia t̂tlta^1>lu»n zir !r̂ ff.̂ >t, uin 
der Bevölkerung >!mni,''sv?ns nnu. nstänî '» 
lich notlvendî ^? MinilMn^ns an ?S.iss?r ^u 
iî liern, und ^war: 1. wiintliche?lU'?!i'lfe in 
den Bade-ka^billettell der Primirwv'̂ n'.lngen 
werden voil Organeneir der Ä'adt:.i'̂ ',>»leillde 

! .dlo«nlbiert lilierden. ciue solche Wonrb 
inspirii'rt, das .' vc^Iet.^t oder elgeirniächtia entserut, wi'.^d un^ 

Urvllcho Lled „D')lm.a cbe aivo1?e intelleito dVv uachsjfälich nlit 10W I< bsstrast. 2. N''. luarî  
inorc. UnterdeHeil wurde oder Weit il'ui ̂ e > nulle Ael'ürauchsnietuie werden pro Da>  ̂ und 
Leatl-ica iminer schönl-r und bewund.'rnswer« vro 5rops der Liter 
ter, einer .̂ .̂ eî igen veraleichH îr, die '̂r in cinî ' ̂ «'-ststelset̂ t. diese^m !Il!tautuin ^uus  ̂ das 
^n Sonetten pries. tTanw aenti>le nw., und ? »znnl Trinket?, .̂ t'ocs?ell. Ne-uia.'ll n. 
Ve'dl' p>snetta'men>to > l̂is er ein>!ll.iil e»-, '̂ '.'lischtioaischett .e,<sul̂ dell ^.lierDei:. D!e ^e^er 
tvankte, hatte ^r eilie schmerKhastk' Mon, in i Wchnipart)! ,;uwmnende B'̂ l̂ssernî nl̂ e r.'ird 
der llM sckiicn, seine Beatrkca sterben und ge-  ̂ auf Gvnn-d des lesvten ^00.000 R. — Am Sonntag den 11. Sex.. 

ses seshgvstcllt nird das etwaiit^ri'cher vl̂ rlH'̂ Uch« 
de Wasser mit 10 K p?? Kll!bi?nl?t''-c zu bqzalh» 
len sein. Z. In den liächstell! Tag»:n wn^erB 
sknzÄlch« Wassermesser neuerdings a!bi> l̂sielr. 
Die l!h<nlsll>esî er, bo^^v. d^en ^elkvertir-eter^ 
halben d '̂K'lr S-srg« ^;n trafen, dc^s; den ^rga-^ 
n«t» der Ett7c''t?fl«meinde vkuk Aertr^erlust der 
nllssehinderte Inkritt den Wasse?lne.sserill 
'Mî glich ilst. 4. Weinl iil ^^er Äiloüi-« 
nttiraen das Waisscr ^u^t>lei!bt, sind dl>e ?lu-.q 
laMähne aus sodeu Fall geschlossen zju 
Evllts w'?g>ul ÄlWbeie.'chtnng dieser seWo"i-. 
lständtichjeir Vorsicht ein WasstNverllist eintrr-^ 
len, so wird die schiWll ageliide '̂ îvtei 7nit 7/!<) 
Iv öestriaist. Eo i>st ll̂ veruiauus Mlicht, c^wiil 
wchrsieiwnlinleire Rohrbrüche in !^n Stras;^,« 
den? 'Ztndtbmi»''«intc: -nl.verzi'r l̂ick anzuzeigen. 

d's wird twchuials attsnl̂ r^?>scint >geinachi, 
om; dias Besipritzen der .halt»?j>är^en init Was-
sei!ettin?gvnit!;>sser stren'Mens verboten ist. Da» 
jedoch, divses Äerbot lMt eingichalten ^rnrî . 
>sicht si/.1ii See '̂ tad-llina.lslstral l̂ nöü^c. deit 
Uchertreter dieses '̂'-î erbv'.tes sedesnial ::ut 5R» 
t< .>u bostraien. 7. Wie beireits kun-d^m-o î̂ -hl, 
ist C') verdoteie, ans den au.:> städtische Nasser"^ 
wilnn!g.>nl'ji iaugeschlMei'.en Realitäten rlhue 
t^esoiiivLre Pewill'ignlig dt».^ Zta'î tnlagistrate^A 
^^öassec ans airdere Neaiitateil s,n verf l̂hren.-
Iu,widerIiLndeln!de weroen uui'.aclHchtlich nnt 

iv Hestrast lu^d wird chueil «üluy die 
serleitung auf dic' Dauer des Wassvr-
inairgels abl̂ esverrl werden. Polî ^ei !in> Gen-
davlnerie iinird die ClNlia'ltüUl̂  dieses Verbo-^ 
tes tontrolliercil. .'̂ . Äiinitliche Insnilb'î tenr!'. 
>iveri>en beausbi'̂ rgt.. îhuen' geuieldcle Mänfl̂ < 
an den .^Mlsin'staiwtiv-nen möglichst unu^e« 
I^en^ ^!l h^c^ben. i). Vasserv.irin'̂ nchende In­
dustrie- un>d Gowel'He'iieiries'e, nielche eigen?? 
.^^ausbrnnuen lie-ntiell̂ . ilrerdeir ang '̂.vi.'serr. 
das ei-forderlich '̂ Wlch'er aii'̂ schUes^sich «e.n^ !pli-
ren Brunnen.^u eilinchmen'. lUndrî ens.M' die 
Zu'leitung Ml Hreir ki)m5sern a'l'gesver-rt wLldc,? 
Nl-ürde. Alle o^bigen ^-lierfiisslin^n^ M''!,ben so-
lauge in Ärmt. iins !ne ,?u?di"!is! îch lwilt Et,.»dt 
umstistvate «'.oiderrn^en N'eidei?. D?r Vürstî r" 
nieister: <^r<:a.r. ' t 

Die Vedrohie« S»v»ttden. Ämige 
Blätter veröffentlichen die Zlbs^cht der Ne-
gittung den Franzosen für die Sujere ?ln» 
leibe voll 500 Nilillioneil Goldfran?» d«» 
Tabakmonopol zu verpfällden. Mit diesem 
NIonopol sollen «eiter în swie mit den 
Marken lwd stempeln) die Franzofen dispo« 
liieren, n,ld e5 sollen die liaupttabafsverlSae 
in 5looenien der ^cidran5ka b«nfa iiber« 
geben werden. I'̂ iemit winden die Invaliden, 
deren Witwen und Maisen, die mit folck'e,» 
verlägen beteilt waren, wieder auf di» 
Straß« gesetzt werden. — wir glanben nicht, 
sofern diese Nachricht itberl̂ aupt zutreffend 
ist, daß die» ohne Parlament geschek^en, 
oder daß diese» eine solche Schädigung de, 
Invaliden zulasse,l konnte. Ist aber die 
Nachricht wal̂ r, dann ist sie auch eme der 
Mitursachen des rapiden Ritrsfalles unsere'̂  
Valuta in den letzten Lagen. 
' Vranb. Beim Besitzer Michael Tischl ee 
in St. Ilj (St. Lgydl) brach am 3. Sep­
tember nachtS ein Feuer au», welche» da» 
ganze Wirtschaftsgebäude einSscherte. E» 
verbrannte der ganze,'fntteroorrat, Getreide, 
die landwirtschastlichen Geräte ,md teilweis» 
auch das Vieh. Der Schaden beträgt über 

Es ta>ul Mick) leine, uild oils Claudills stchs, 
<!nl ^chlaifu>a!;v!u beqr.öin Mllichte, verM er i'l 
die Rolle des D>UMivs, 'der in die Welt hi-
ila,us!sä!l)rt, MN die Tpnr îl îlies VerbrÄheils 
aitfzuideclen-'Ds^s !v>ar schlichlich eill ganz in' 
teressau.tU Beruf uuld morge l̂ — inorgen 
— rai-ata — wtala r̂ schlief 
not und wachte erst alS der Wiigeil-dlencr 
ait dü^  ̂ Tiir llopfl«: ilnid die bevorstch.:nde )lll-
kunßt ill 'HaullbÄrg meldete. 

Cs re l̂lete nnhiirsich wie im l̂er, nvenn lnwn 
l̂t Äint̂  llaich der î ^ansastaldt kommt, und 

ds^eser gvaike, ini't ? l̂̂ !uch giösckillvänyerte Mor-
jien, du über deiit .̂ ^äuserm  ̂log, lNl.ichte ei­
lten saist unheimlichen Mndruck. 

Es war so echt daH Mvliiait, ams doin ver-
^echerislck  ̂ Talen geboren lverden, uird »nenn 
auch dainsils, ailS die drei Reisenden im Ali'to 
lmch .Hamburg sichreu — es war ln de>r Kive-k--
ten .Hälfte d<^Z Iu l̂li ft?wescn — lveiui auch 
dailmls der Soitniler ein anideres Bllid schnf: 
diese Stadt li-aitte sicherlick» zu allen Ialhceszsi-
len ihre Gl'«hei,mnisse, delvn sie bildete dhe 
?l1t'iulidun.g jelies 'prosien Ve»'''brech.'rstromeA, 
der si<l) u:u!blässiig dtUlt Ozoail zl»!välzt. 

Der IMî rat naliin eine Droschle und su.hr 
Nius die .̂ i'ritnilniallpolvzei. Konlünissär Îraini 
war bereits in seinem Büro aml>seel̂ d lind 
zfl,ltv sil5î  Ml'r d t̂z Wiederschelk seihr orfrelit. 

.,Da^ der Vogel „ns dem g<'MM ist. 
wir bereitä"^ s<Me ?r „in'.v,! 

>^s Ulls ipdrahtet. Vlll̂ 'tAttaenS Äicht vM 
! eüi.'uteu, solche L^wt^ verstcheu oS N'äit. noch 

Amari-ka dmchzlOrenn.eil. Sie tenneli 'lur die j -»veiiss leninelr wir. Die Mchal»rt ersoicjt.: der 
bl'-iiden Mirale '̂»Mlburg oder Br-^M'̂ n, l:ud' '̂>c în crstell Morgelrgrm'en. E-o läsjt sich dar-
die hailK'n wir bereits zugestopft. Wenn 5>'rr ^ 
Io!ft!ph Nii'der ivstenidein '̂n .'M)il '̂ -'triit. wird 
er Nlit allen Wrell enliifanilien ivc'.ld-zn." 

Der hellte sehr jovial'gesüiiudnile '̂ ^e?ainte 
ül̂ izcht? eilie t l̂ei'ne Pause und lnulz'. l̂te ii'it 
deil Mgell. „1l.?l>rig<'lis ist eci nlie tl.'oKd»'Ul 
lelsn' angeirl̂ hnk, tt<i!s; Zie ^wsön-Iich ftet'''»umen 
sind;.-ich liiM' ltäuilit^v eine kleine F'̂ 'ltstellung 
^o!narj)t, die nur diiriZ) unser gros; î̂ 'ti.^ efeord' 
ucle'.' ^nstem eriniiiglN^t lmirde, uich zwar erst 
gestern, .Herr JMzrat. denn Ihr Teleî ^ritlüliin 
h>ot di? Sache ilvi.M'r i.n Flun, g l̂racht. Aî so 
'Zie wissen '«Mirlick, oider Eie niissen viel-
leicht nicht, das; loir über die DieirstsUluden 
nlrserer PoU'zeiidea'nlten, iilber ilhre î̂ ^rbei-
lullĵ  w der Stadt us«>n. gaiil, genante Listen 
Dhren, so das; ll'ir Wach I'chres-srijst ennitte-ln 
können, wer zu oinri- liestiiillMsteil Ttunde im 
Revier ^einieien ist. Nlln teiilte :n.ir Ihr 5>elrr 
S'5jtli'iegerso^,n bei nlülner dorti»gen Ann>osen^ 
heiit qssprä<l)'̂ peise nlit. das; er bai seiner ?ln-
twlift in Hanchurg i>ll der NDe des MterH-ss-
si'lls einell Poli.zcrbcmlstett lrach einem ?ür 
Autoisicch!ri»r M'ikî neten in t>,'r Nähe de? 
.HO'ellS gefranst und entspre>lhellde Aus7nln.st 
el''ha«lten hlHe. .Herr Parker !lmtte nätNilich, 
^ hm, j.'o^ s '̂.nws kanll j« vortan^.nelt — 
HMcüPell ??tl!nten d?s ?>o>ss rem ^?''l§aest'f»-?i,kßt 
ulttf foxnte tnir i'sickft t»innw'l o»<^ 

Gtta^>s!an vozeslchiN îi'. w^r flir 
mich' ein Mgeq^eig goa?e'̂ ir. Datinll dcr 

ilach l»er«»qMen. nnillu nu^^esähr die Äni'̂ lî s: in 
.HanOnrig erfolgt ist. (Gestern, idach C^ulp'aiiig 

Telem'annines,.stell!e i<h ltun ivach unse­
re ti LKstLN tdie betr̂ fseuitieil Äe/̂ -ijint'eil lest, er-
iiesz eine Nlulld.srage. äiii) heule iri'̂ l nieldeie 
Ulir der ^chn^nlaillin Peterseil '̂ir. 'das; e'' 
III der ^Kweiten.Mfte des Juli geg'n )̂sbend 
von oilwln '̂ .'lnto ailigasra t̂ wmden sei. '̂ '̂eis; 
laäicrt, init roten Polsdrr'l. sagte er, darliu 
Il'nlg sein Gelluichtniü, — ich loerde d'̂ ti :>leri 
siir eine Auszeichinlng iir Vol'schlag bril̂ >i?n. 
Cr dainlials den „GM'xnlell A-nler" ge-̂  
naunt. ein ireclxt solides Haus zweiten !?^an!ges 
mit fferünnliger Garage, ivnld 'ir-enn es Aüliell 
u'cht iist, ̂ err Iustî rat, so schr-en wir jckt 
gleich nval hin, li.in die Sache.pl untersuchen. 
?o lange sich d?r Binder in Uineri-'S.' heiliin-
trieb, l)Ütte i's doch keinen rechten Aveck ye  ̂

ÄlS die Î eiiden iiur Wagell satzen, si-ol dem 
I'nshl̂ rlat etivas ein. „Diese Sache mit Peter̂  
scn K ist jv' tlvider (Erwarten glückt, Herr 
KoininissKs, ttvim- verMietl Sie,"»»  ̂es nicht 
oins^Wir fleweisen. w den 5>altvbtlrger Hotels 
liach dvnl i.lmlter<hln nlj.'s'it g'M>ohnI.?ct'N'n 
Naulelt Pa^^er zil sors îien? Da die .̂ ,̂elt sest 
sveht ulRd die .Hott'̂ ls ?vre'Nl!deu^b!ich''r ^üsircn 
lNiWett, se sollte î -s  ̂ denten " 

')̂ re>nl ttifs'elte ein n>e»l':!̂ > 
, l̂Ktt!W... !lion:tine HM» iil? au '̂s, iu. s^ î̂ t^en 

.Dingen, '̂ lier^hrteste-r. Sellbstner^tmi'dlr î /lUlr-

 ̂ de dtös^>r von u»ir zî erst ei'iit?ejch'la.̂ en, 
ilnd zlvw' iittnvi'ttelbiir Nll'ii uioiike'nl 'Ka'un, 
bei Ihnen, d'r verlies Mer vollsl'i'.»'>ig 
lerlios, «k^er Nainc Porler nii) in lsineuk 
ei:l»^ îli!t'li l̂ >re.ulld<lckum.'̂  > > 

„linld üoils schliejieil Si'.' '̂ arali-̂ '̂ " ' ' 
„Dos; !di>' Herren Holell̂ euk'.'r «ii 

!^r.>in>deiLl'ii<li »l'.^ui>-.rl̂ i'ji.g iiil'd''. l'vuinmte 
d '̂r >?v>niiiisslir uili) sali durcli di.> 
dei Dro'>''ii?e ins .'̂ ieiieivin l̂ler hina.ls 

^cir .,d'e!deue Anlc".'̂  ilia>ss>te eineir sre>isid' 
lichcii Ellidruci, uî d 'î ^ronu sligĵ  beiul 
steiiien: ,,?le><>^ Hî U'l mürd? ich in 

Nitlit verMen. und d.abl'!' suä,'l' Hr.yi' 
P îr^ '̂r es anf '̂.^n Stadt.'̂ '̂I îu in eiueni der 
dilstersten '̂ >iert '̂-s .Hcinri'urg's. .-*r schreibt 
sn Zvols>l Noinic:.ne. I?ir Herr 5ckwie:^.'r'osiu, 
dabei sind die t^danldn d l̂in selteil >s.n.s de,-
Erde." 
» Man dî  .^erl'en iVibr hk'̂ s'ch lrnd 
ü'gte, als B'rmin sich leairi-niiert halte, ohne 
^^^><>'ern d>as «^re înden'l'mtb vor. 

Der .ssonknliss<'ir scliliig d,-s betrefs '̂uv' Da-, 
tu.ui aiü und sl?>hr >^nit ^ îual'r über di»' 

„Der ?tiliiiie Parier ist hier aut^I«/ nicht 
treteil", sa.;t.' er dann „^-^ttikv'nslich. „e.l-.'r so'u 
l'is; '̂I»'̂ nl il̂ a?.' '̂ nierk>k^aui''ck?e.> scheint mir dock 
d>«'t!lî »n '̂''eu i.u sein. Gebell l̂e doci?. bitu^. mal 
l-er. .Herr n'en!' iei' r«'chl le-'e. '̂ î, 
'die'l' (^ iulra,iinili ?^>iirrh und ^"lxi r-

Steo^ '̂l'- '̂ .t '?)c>rl'̂  be.d^.i 'u. i nd 
.svar ist ^e oou eiuer ' uc> dersell'ett 
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Oss« L Uhr früh brmmt« diewm« 
JOLOi ^OA NlRrksA Vlcks in 5v. Vs?« 
bar« in Slov. gor. msder. Dabei vsrbr«nnt»n 
m-hrsr» Füffsr, «niAS ^kchn« und das 
ganz« Fntter. D<r Schaden iß bedeutend. 
Troaims. Am 1'?» Geptombor <s<md t̂ ie Tra«-

img des Herrn Vena  ̂ VizedirMorS 
der LaLbacher Kr̂ itib'anf, FiÄiale Marib>l>r, 
Mit Fräalein  ̂Klun, ^mchnamlstlxhter 
»us statt. 

Bei dem grotzen Feuerwerk, iSas am Sams­
tag den 1. Oktober im Bckksgiirten von der 
Freiw'.llMN Feuevwchr vom Herrn 
'̂ss tzairvinka «Hgehrannt wird, wird die 

voWä^dge MusMapelle der Südbahnweök-
Mte untvr per̂ vlicher Leitung des K^ell-
meifters iHerrn Skaöelj konzertieren. Das Kon» 
AtTit bkAim  ̂ inn 18 U!hr und d<ks Aeuerivi??? 
wir̂  lM 10 Uhr a<bssc<br<mnt und unF-fihr 
ei-ne Stunlde dauern. Eintritt ipry Person n»r 
i1 Dinar. 

Für die graße BottStombola am Hau î-
pliche, die am 2. Oktober mn 14 Uhr v im der 
Freizvillî nFeueriwchr aibflchalten wird, zeigt 
sicki in allen Kreisen d.er BwMerung großes 
Intcrosse. Die Domibo'WVa-r'tien sind schon faist 
Mar div HÄLfbe verAiffi?» »md es emplfichlt 
sich, solche vaA» <zu kauiscn, dQ in den lchten 
T<Wn übechaupt kc-ine mchr Ki hvSen sein 
we^n. Auf̂ r den ausgestellten Brsten noch 
verschiedene schr schöne G r̂michSgeAenstÄnde, 
wie: Schuhe, Wäs  ̂Hosen usw. gswonnen 
wer̂ n. Preis einer Karte nur 1 Di-nM. Bei 
der Tombo  ̂ kolnqertiert die Güldbahnwerf-
pättenAapelle.' 

Der große Oktoberrummel ullt We'lnire.sMt 
»jn!d Danz am 2. Oktobm bo  ̂ Götz, die 
5?rei!>mlldge Feuevwchr vevanstialte  ̂ .ivird' Au 
den besten UniteHalwnjien l̂ chÄren. Bier Mu-
siMpeÄen werden miitkviMn und verschiedene 
NelustigmWZhl geboten wer̂ n. Beginn des 
^^nlolsiSfosies lnn 16 Uhr w dev Verant̂  bei 
< t̂z, gib^ îtijfl Konzert der Südb<chMnu.s,k 
inl Slc .̂ Um M Uhr Fortschunq des Festes 
iin Saaile. lGiintritt pro Pl?rsoin 5 Dinar. ÄM-
ernDostiüime und Dirndlkleider erwünscht. 

A«M«»g des LjMjl»«r GemeinderateS? 
Die ,Lu^wvitv" meldet vom 16. d. M.: Wie 
vu4 iniformlievten Kreisen beriichztet wird, ent« 
schloß Pch diiis Llandesvegieruing für Slow«-
niien, l̂ n LMlijamer Äsmewdevcrt auszulö­
sen und w »ürsc-ster Zeit neue Gomeind'snzlch'' 
len auGiiischrÄen. Damit nMde auch die 
neue Bürgermeisterwathl entisallen. V!S zu den 
neuen Wchllen wird ein ReVierunlgÄsmmiis-
für die iGemoindvqgenden führen. 

Beim unoersichtige« Hantieren mit einem 
pelodenen'Revoilver schoß pch der Ä4 Jahre 
alte Bauvat der Bei.jirts'hmcht'NVMNischcht Sl. 
Graidoe Lso Pinteriö an. Das PrvjekNl dranig 
ihm beim Ohire w >dvir Koips und blieb Veiw 
Auye stecken. Der Schwervorletzte wurde mit 
der B-lchir niach MnrÄor igOvacht und vom 
Rcchuihv«  ̂mit dam Nettung^Zanto ins l̂lgem. 
Kvan^nhaitS MrlMrt. DaS A«ge ver­
loren ifeî . 

AOhrpl««A«der«»G. Der gemischte A«g 
Nr. Svt, der von Maribar gegen tjnbljmm 
fährt, wird von n»n an statt »m1S'4S erst 
IM lS SK Verkehren, um auch den Schülern 
Gelegenheit z« bieten, denselben zu benühen. 
5onn» und Leiertag» verkelzrt er um 12 48. 

170 verschiedene Wetnarte« waren bei 
der tjubljaner Messe ansgestellt worden. 
Oen (tZualitäts-Rekord erzielte der Maskateller 
de» Großgrundbesitzer» k^errn Aloi» Schicker 
ans St. Marjeta bei pe»nici. 

ichriobeir  ̂Tonnen Sl<? uür 
j'lnst kscheii, o l̂, Ahnen 'd-ie ^^chriftzu^s h^kaunt 
vorwnl'kne l̂.?." 

<5lÄ.udius trat nW'r hevlrn machte ein 
verdlchti's 

der Äi't, Koimilissar, ich 
nicht -recht, waS lci) scmn soV. Tcis ist 
Mliz mMei!M)nft die anein.»ö Lcliw'!<'-
î erf̂ h'neü'', mi'd ld>as; cr QlfeZil >die 
qenrqä^t hat. stvuiintt luit -drr Tatfci»-
che 'slibl'rt'in!, ülmß ftiir Nnchor sich die rechte 

verloht lhaikte; ich ^<«'!greise nicht, 
titts weschein dic bei'i'ls'il ihren ^^^^ainien 
verlenignet llMen." . 
Mwuu 1,'irl̂ lU'. ' ^ 

D iuniierhi'k M.'ilett vd '̂r !drit-
Vk'n'hrl'estvr, e.ii »ucht mal 

einen richLi.fl »^ehensiZen Portior, und in î llchen 
Miell «iMt «d-ie mcM'ilics» '̂ ?st eine 
^M'nd'ssrlirizl' Ross?. Die>daß 
sv'ir den Ä-elideir Herre^r jeht lnii.s der Tpnr sind, 
i'nb wir nv-ordinc tt!in.inchr Mstellen Ninsselî  
«'»b vor Mmtlffeiir. id-.'i» ilicht '̂in.qcu.Mn 
?iat, iwch lönttere Zeit ilach dl'r A^br îse ^res 
.'̂ ^e.rrn CrsAiI'elionslis)Nt<' niil dvnl liildrrn ikci--
sla.nmncn stM^en ist. Dariiber wird der 
H^Hdiencr An^knM icrt^rserr koiln '̂l?, die 
^ '̂̂ ienlsicten srmn^tt isich' iinnnt'r l!sil''in.i'.i-

«n. ^ ^ 
LortseKmy. folgt, 

WnHr»ch i» ewe Mrche. Mittwoch, 
den 14. d. M. drangen unbekännte Täter 
in die Stadtpfarrkirche von pt»j ein und 
stahlen au» dem Tabernakel die Monstranze 
und einen Relch. Die Hostien zerstreuten sie 
fast über die ganze Rirche. von,̂ n Tätern 
fehlt jede Spur. 

Verlsee». Hilde Rrauzdorfe» verlor im 
Stadtparke eine schwarze Federtasche mit 
V00 Rr. Inhalt sowie mehrere Photogra­
phien und ewe Legitimation. Marija 
Kopie verlor a« Glavni trg eine schroarze 
Geldtasche mit AS4 Ar. Inhalt. 

Sport. 
MeisterfthaftSwettspiel SSS. Mätwor yc-

MN Rapid. Wie bveeits nvitgeteiill̂  findet 
Soimtvy dos Mejste,̂ chalstS:̂ piÄ gwi/schen 
d emchgenannten Vereinen statt. Das allge­
meine Hntereffe, das dalfür herrscht, dürfte'ei­
ne Retkor<d,zulschaa«imreuige bringen. B^mn 
<des Spi<Äes um 14 Uhr. VlnchM spielen die 
Rsserveu und um hallb 10 Uhr vormittags die 
Julgsldden. Das Rciservchiiet leitet r̂ rKosi, 
^n Kampf der ersten Mmuschaften Än Ber-
H<m!dW<!«^dSrlchter avS Ljubljana. Uv  ̂den 
AusyanN des Swmpifss lhe,M d-ie grö  ̂!Spai, 
NlMlg. '  ̂

Dom Tage. 
„VttMMDM". Mit diesem Ausdruck wird 

in der serbokroatischen Sprache ein Mensch 
bezeichnet̂  den der Deutsche einen .Hader-
lumpen  ̂nennen würde. Ueber den Ursprung 
de» Worte» »Vitanga* bringt die Beograder 
„politika- in einer Notiz folgende Auf­
klärung: wer würde glauben, daß diese» in 
unserer Sprache so gebräuchliche Auedruck 
auf deutschen Ursprung zurückzufühpen ist? 
Und doch ist e» so. Lr ist durch die Bin­
dung der beiden deutschen Begriffe .bitte" 
und .danke" entstanden. L» ist bekam,t,daß 
Friedrich Barbarossa, der deutsche Xaiser, 
gelegentlich de» dritten RreuUuge», mit 
seinem Heere eine mehrwöchentliche Rast in 
unserem Moravatale hielt. Seine Soldaten, 
wenn sie von unserem Volke etwa» benötig« 
ten, begannen ihr Anliegen stet» mit.bitte" 
vorzutragen, dem regelmäßig auch ein 
.danke" folgte, wenn ihr Anliegen gtwährt 
wurde, viele solcher Anliegen wurden a,̂  
honoriert, doch kam e» auch vor, daß manche 
Htreuzzügler die Bitte und die Honorierung 
umgingen, «ine witzige Geschichte über diese 
zweite Art der «reuzzügler Barbarossa», die 
auch die Aufklärung über dä» Entstehen de» 
Worte» .Bitanga" gib  ̂ hat sich bi» auf 
heute erhalten und lantet: Line» Tage» 
passierte e» einem Bauer, daß über die 
Nacht au» seinem Hühnerstall einige Hühner 
verschwanden. Al» er am frühen Morgen 
den Verlust bemerkte, begann er zu schimx^n 
und wie überrascht zu ftagen, «er kann da» 
gestohlen haben. Auf die  ̂ Wunderliche 
Frage gab ihm sein Nachbar die Antwort: 
wa» ftagst du, wer Yie Hühner gestohlen 
hat? Doch niemand anderer al» ^e 
.bittange!" Und so ist nach jenem, die ehr» 
lich und anständig mit .bitte" und .danke" 
ihre geschäftlichen Angelegenheiten erledigten, 
die Bezeichnung .bitanga" für jene ent­
standen, die diesen Rechtsweg unfreundlich 
gegenüberstehen. 

Degegnung mit einem Viiren. DarWer ide­
richtet das „Deutsche Aolksblatt" in Mvdsad: 
Mr losen ider ,Mo'tffcheer Zeibung^ :̂ Am 
13. v. M. iqinlsi MatMns Michitsch MeN! 3 
Uhr sri'ch mls seinen Acker Ve!z?n!li.i5M 
l̂ n. In ncichster Nihe der unteren Gürten 
t>emerkrc er eine schwarze Gestalt, die auZ den 

jgeflen dis ?> '̂n'er und Gärten ging. 
Michitsch c f̂.anbie anfai'gs, eS sei irgen<d ein 
ver̂ <'jfs>t̂ ig  ̂ ^^ndividuum, etwa ünikt dem 
slchensen in îmlikt kommen, d'. h. 
stchlen >^vvllte. Mer siehe Der Diob ^var 
7!i6?t t'in Zivtl-, lso-nî rn ein Picrft'lßler: ein 
Bär in der Gröf̂ e eines einMrs^n KalVeS 
trottete isieriaus. Öfsen'btlr w!a?r Äer bei 
der sserrsrlyen^n Tro'̂ enH '̂it von Durst geirie-
l̂ n «u^nd suchte nichts aitdcres nffs Wasser, 
denn cin Woilzeu, Hafer und mudsrî ni Futter 
>!n«nM es INN Wse Zeit l̂chorsilbl ?ncht. Ms 
Mchrtsch seine Eenlse mit î roheni'l'r MiLne er­
hob, verzichtete d-.'r Bär arvs Be-
frse<di(̂ nn>q sewes Duches nni> M uch !,? ei­
nen W î̂ ^en.acker ,'̂ avlir?, brmnntte prote­
stierte <^er wM noch lan-sie Zeit Äagegen  ̂
das; nran bei der herrschende?: Dürre und 
TrockelTzeit sc< »»veniii, Rücksicht un  ̂BerstÜnd -̂
ni? !hche slir die <selti<l<dgtett Tivre des B l̂hes. 
Me '̂ a-uch Miit'itsch gin,g wieder in die Ort-
schlrst s^uriic?, !>nl sich vrm seiner nromeiî înen 
U<'!bvrrci>chnlU etwas echoilen, n'̂  ver-
sprach sMeiklii. veranwssen qn wov-n, d«ß 
durch Aufstelllnkg von eiini<ien Wass:'r.rl'̂ lien 
UN WMde der d 
sar GenÄge geseispei werde 

»  S k r v » i k y  

Ein neues Backversahren i» Rußlaad. Wie 
auö MoSLau beris t̂tet wirid  ̂soll Äer Tamtbo  ̂
wer Agwmoin Iari.n eine ,»eue Metho  ̂ r̂ 
Idas BrotÄacken exsuitden Haiben. DaS Brot 
wird nicht a^S Mchl, sionidern «uS viDsünahle-
nen Körnern flOacken. Dieses Brot, heißt es 
diann, wevde eineir Monat iMg nich.t ailtH^en 
und üibertrelsfe, was Naihchvftiyikeit anibelan^s, 
dias gcwöhn'liche Brot um fa!st ft̂ nfW Vr̂ -
zent. Die ZuberetlMg ides K t̂eS äußerst 
ein!f>ach. Es wird Kom ohne «nderiv îbiige Bei­
mengung 'genoinnnen,  ̂Wassier gewiZschen, 
eingewebt und 24 SwlHen Vamg lleyen gv-
liasfen. Das ausigeqlvo-llene Korn wird AerÄrückt 
«und «aus der so -gewoinnenen teGartigsn! V^e 
auf die gewöhnliche Woilse Brot Heba^kn. — 
HivAn tei'lt uns ein Fachinmmr mbt, daß eS sich 
lkeweswegs um eine nvuv Bwtevzeugungkme-
thioide hanidle. Das in dem MvSV r̂ BevW 
Mrgegaböne Vorisalhiren sei ischr M. Schon vor 
tMmyiig Jochren Wwriden in Wien i-n î r An-
ker-BviHÄriik Vechiche mit dicker Vdechode 
Mnacht, ldie negativ aus>fieilen. Der Geschn»ack 
diiejses Brotes sqgt dM Bvoitesser ÄUTchaüs 
nicht AU. Außerldom ilst «s viieil Ku schwer. SMst 
in sokhen LSndern, in denen schwere Brot-
artey, zum Beiiispieil Puimpernickel, gerne pe-
nossen werden, woS ha-uptWchjtich in Nord-
deuizschvand mch in den staî inavijschen Lün-
ldson dier Fall ilst, Donnte sich das aus vnge» 
maihlvensm Kovn evzeWte Bvot keinen Ein­
gang vevschlafsen. Es to«t vielkeicht als Er­
satz ftr SlZ^oOwt, alber Mvitz nicht alS allge-
moiitzes GemlßmittÄ slür unI in Betracht. — 
Immechin wäre es «ibev doch empfMenS-
wert, wenn man we^ck  ̂ Evprobungön damit 
machen lwlüüÄe, wem dies -lin Rußllianld gu zv-
foin!den.stellen!den Reijaoltaiten Wrte. Freilich' 
ilst der Gqschmack bei SÄMe verschieden. 

Seltsame geitbeftimmunge«. Nach M t̂ei-
lu-n!gen von MiWieidevn der englischen 
^Mlcmnt Evewsst ExpMtio»»" pfleigev Äie Ti-
lbetaner kurze Gltfevnuntgpn durch Teetysftn 
M messen, h. sbe messen die Enffernung mr 
der Läng« tdor geit̂  die man bvlmcht, um so 
unÄ so vieile Dassen iheisjen Tees zu lrinfen. 
Di-e Diibetjaner Isvnd niirW daS e îjgv BM, 
dias fich so seAsainwr Zeitlbcistilnmvmgen bediene 

die Wtndt das Voil? Ostsaken 
«in Sibirien ibchuchte, bsmelMv er mit Stav-
inen, idatz dileise üMge Entfernungen an der 
galhil von ^eiln mähen. Wenn pe oinen Msg 
olÄ iftwf Kessel Ueyeichinen. so wolle« sie 
ldiamit auSdiMeni, Äaß Mm str eine Durch-
wanidovung die Z^kit brauche  ̂ die erf«7>derkich 
M, INN VMos Wasser im KossÄw nachei­
nander Aum Kochen P» idriinigen. . > ̂  ' x, 

,O«rl OMh»»«rD erte»rttO»z«l. Der 
Vunde»rat hat den Kaiser Uarl die ehs-
territorialität sür die Dauer seine» Schweizer 
Aufenthalte» bewilligt, «a» voNommene 
Steuer- »nd Abgabefreiheit bedeutet. Die 
Schweizer presse ist über diese dem Exfaiser 
bewilligten Privilegien empörte 

GNvas «der «^elfter-

stradlen". 
Die Oeigendviart̂  bi« mU»« lder KrieWisY-

chose Mch imuner «mipifindUch leidet, ^st na»-
melMW für ldie oikkul̂ biischeld Bestr.̂ bimgen 
wttzerochenTSch «nMngilich, da sich so man­
cher ««<s unnatjürl'ilil̂  dvrt eine Besse­
rung oder Tvöst-lmy erlhoUt, die ihnr der wk-
M<liche Weist ihiartniMg vie f̂ayt. Es 'rst daiher 
«uch v?in WuMer, wenn da jene Leute, die 
den sbändig y^^nden ziMtelM-rlichen 
Spruch, daß die Dnmmch?it nicht auSstiM, 
proidMiiv wvitgahenidst auWeuten und für ch-
re „EenlstM>mn" oiltzÄ eine reilchliche Enofchiî  
diigung finden. So miancheS! iW diÄzei iidrl-
^nS »nur den «Schern eiiles NeiijM der 3  ̂
heit, tatlsÄchr̂ ch ist es ajber vieü'svich Mr oine 
oilte Ml.fge!f>r̂ chte „Se l̂sativil". 

Mm ,,'̂ 'rHeitet" z. B. znit delf sogeNann^n 
Htand- «und Gchterstralhsen. Da sich heut« aiver 
woihil die weniigisiien Leser erinnern ssönnen, 
Ime^che E»ttw!iÄluli!<Mgieschich.te derartige vor­
erst >hlSlM rätseHaifte VoiMnige >hi!nt«r sich 
HMn, so diiVfte ein kitvAer MMick auif diese, 
sowie andere qtcheimnß'volle StvcMnench'e?. 
Vuingen, die in !ilt«icher Weise faisizinierend sel̂ bst 
mis «gelbiG^e Kreise wirkten, doipipslt lolhmnd 
s^n, Mf ssch einerseits keine Biill̂ ngMAße Au 
igMn, so'iv'ie aiî 'erscits î icht zu einem Aus-
bkiltungsloibiilOe l».'! werden. 

Es ist scho-l» Ilajhre lh< ,̂ daß der Fran-
Avise LuyO Me dbî tv AuDrahIunig des 
menifchsjilĵ n A'ViPei's flofu:Ä)en lh>aî n wollte. 
Da er gleich mit plhotovistnajph^sch  ̂Han<^gr«kf-
AckMt sn^ l̂t, so fennte feltnie „Entdeckunig" 
nicht nnr ftnjsitlve 5^em!'lter, sandern nlle sehen 
Die rätLiî aften Pilatden kvurden so^ß  ̂ der 
srani'î Mjen Ukvdemie vorgelegt, d^e sie als 
NMieiHlmit't'?? Mich gellten lief;. 

diese Villdk'r ^der sa^^eniannten „ '̂>a!N>d-
strii?>lttng" einiviiisen sich d>ch <iss? eine T'än-
jchirng. Sie enWnden auf einfache, Höchjj 

Nr.'VW^ TV. Vesftemver 

mechanische We .̂ Suys breitete ln der Tun. 
telvammer die Hand «mf «wer i!m Entl.viick'er 
b f̂indilichen Trolfettpilatts aus; nach ziomlftsi 
langer Expositlion enUtand nun eine strahlen-
sörmige Korania, eine Art Lichthos die 
FingorlsPiitzen, und stellte so id  ̂ „Wunideir" 
her. 

Dissen ssniderlbiiwen Spuk enÄarvtl? L. 
Gvaetz i?» München, der darlegte, dak diese 
Kavania wl-r der Mrperwävme KUizt̂ chriNÄen 
sei, und warme î nde sind nKchts nsues. aiuif 
der Welt. - ' I- ' 

Die ̂ MiistÄrst'rialhlLen '̂, mit denett mjan seßt 
bosioniders viet «nibeiiet, gelingen auis Sünstli-
chom Woge Ml schönsten, wenn mafl G-ummi«? 
fwlger ein GlÄs^ß miit warmem Was­
ser Wlt und dleis'SS, Keich den Fingern, nM 
der illichbetmkplftnMl̂ pn Platte in Bertchvn îS' 
lbriWt. Man erhält ifo aulf dem Biilde förmli­
che lPmWntlen der Wävmejst»aWung.  ̂
. MnaS MhiMhtsS waren wich die „DL 

Stvahllen '̂ des Baron Reichendach, d!ie einige 
wenijge MliMneter hvihe HÄiigikeit ver̂ item 
de Volhie um die FingmMtzen darstellen l̂t4 
ten, bte Muslatlnwng des Menlschen leuichtcnd? 
machte lmid je nach Hrer HmEunft von Ä)n-
<n>e  ̂ Md Gternen von Rießichenbzch riis4 
GÄod, Lumod, Sidevod benannt wmden. Sein 
Od ikoninten Mlxh Wvß be!s>ondeirS disptsnier̂  
te  ̂ dieSnmic hysteHch Aavtnerviige Pevsene,̂  
Iwichrnchmen. Doch Mte ReiLchenlbÄch schon 
in YMdM) MoSmer, id« km Ichve 1733 deß 
Ao t̂ian<z gcdaren wmde, oinen BorigSnyor̂  
Wuch d^er suchttc  ̂ nachidiom or s!̂  w Weq 
niüdergekaffen, dke KvanSheßten «chhn Vrspv»!n  ̂
Form «nd Vsrl>auif Ln ewe nalhe Beziichnng 
MMN «Voinnienlihstam jM drikngen. WS sich dessen 
Bchaulptwhg, er hiaib« oujf diiese Art ein Vliir«, 
des MAdlchen fch  ̂igisnyacht̂  oilS Betruig 
wieD, mußte er uuS Wien Wch'en. Er vieß sich 
lmm liin lPiMks vWer, iwv seidn Vemnögen durch 
,̂ gelliungene Vu«n" MßervrdenWIch nönwulchs  ̂
vis dile DrvmgWche IRevMiM WM 
Unisiulg «Mjal lhwtvegfeyte. ' ' i.^7 

WeM wlr nunmchr «vif klchM Wegs viaist;« 
eVntvstey, diaß dd Wissenphaist sich mchr m î 
solchen ^MernMWchenl" Vargitngen l«iM< 
vend dt̂ schWjljgjen mLî  vtm unserem No?lk  ̂
seW lauf idieissm OMste den fa nivitĵ n Ver4 
Istand wÄd  ̂Mt VMßchaffey, so diar-f m» siiig 
doch die «NWierilsî n dÄ Kwn  ̂ae t̂ß 
mystische, tSkff «n HMWdwy m^n 
G<WH>lÄÄtwilW^ wurizM»« D>!«st^ «Schi 
vechcMn  ̂denn daß Wuinder ilst des MMenD 
NÄisteS Mndl — Den MeygjlauKrn viUlig «ivS« 
rotten wir dtalhjer dw Mssienßchiajft Nsom»airsj 
dem try  ̂ viller »iWeniIMtjl!ß  ̂UiiMqtnj 
gen »v«!dien w?r dm iWauven M dlciS Tiî  ̂
rüÄen  ̂ dkS GeiislieMolpßey, Gchmdibeterel 
nnd die ßpliMPiWu SHmgeq, die vo« de«I 
difften McilWastOaHm werden, 
mkteMÄken, wmschin W «Dsr die Wissem 
ßchjO di!e Maicht »i!» der ihr r̂  
KÄtiges WnM f̂en seMst der yrvßsn M«lse 
o«jgen»tt^ mmch^ PeriM Hu m-î  

> '.l' ' ' " ' lMD. l H 

Rdelnwein. 

' W P WM »che Mk« ber 
nen Erde sio tauisienibisiach bchmgen wsvden witz 
der Rheinwein. Dil« «Sommt einneseit« 
daß die DeuWe» stets »tn trtnilltHeS! vutz 
sangoslsvoihVS WvW sMicheli» jZnd yM idnU 
mer Wr We»!!«  ̂ WcG «ck» Geisong schlaMmen»! 
den StilmmmVen. AndeoerseitS verdient die 
Reibe vom Rhein wiiMch die AuAnahmSstels 
llung, die chr in Dtchtmqen und Liedern zu  ̂
igeislprochen «nd Wgejuhekt wird. ES ist eiî  
ganz îMer, außergewöhnlich yuter Tn»-, 
pien, vm Mttelrhsin von jeh« mit vieil 
BklnÄhMs«^ vî  Ga'f^kenntnis nnd Ausdauer 
und nüt yroßartigam Ersiotßg prdu t̂ Wivd  ̂
Es iverdvn jia» vAervrten im mittleren Deutscht 
land yuts Wei-njorten ge^olgen und Äin altep 
Ciprlnh besagt: . 

Zu NaHa-ra» !̂ am MKsln, >' 
Hl Klkngenverg chn Main, ' 
Z u  M r z b u v g  < u l s  d m ,  S t e i n , <  
Da» wächst der b-st? Wew! 

Die ^one aller Weine iit r-vle? zweiifello  ̂
?»ner vl'm RheiiN u'̂ d hier spezileV dcv Trr̂  
psen, der i.m „R^eingini" in der Genend? 
Klvischen BieHrjch  ̂ b!S Rüd'̂ shclm de:rii 
rechten llser gsivonnen wird. Hier sinî ,̂ t ina.nl 
die Arlst??raten, dre Fürstlichkeiten <^Lev 
Rlheinwî nsorten: in Gltville, Schloß Erbachs 
Iohailni'Sdlmg, Mnental, ?rßni.anlN'Slhia?ns?n  ̂
HoM)̂ en 'llind' !d«s wei'tlberülMtc! Nüld^stieint 
seMt, wo das B t̂« wSchist, wa«? m>an untcv 
Wein Meicha'U'pt verstehen Vann. 

Weilck>e örtliicheit vlM fliilmliischi?» T>erhäst-i 
nisse, wc l̂chc gchcinten Natuir!krä!ftie unld 
cl»es nwiilschl̂ c  ̂Zutun AulsMiimOnimirlen mAi 
sen, um sv eiu Wstliches Prodkuttt hvrvoM  ̂
dringen, das!läßt sich onr nicht fjî r erArüus 
den, Die nati'lr̂ ichen Vurlbodingu-nĵ Ln sin  ̂ n'l-
ler̂ ingS sehr Deir Mein strî nit liiere 
vl>n nach Wcist, jv dak das WeingtzlÄnd?, 
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ihaMroisfövvrrg von bewÄdeten Hü-geil« ge-
s6)ützt, Mng südlich.geTegei, ist. Die WsiiilgÜr-
ten sirtd w klug angelegten, yuriisttg geneigten 
Tcrassen «löfscHomt!, sl> 5'atz sie lder Sanne swÄ 
QuAgî etzt sind. Ueberdies refleMert die Wüche 
'dos bvelten RhoinstiVmeZ visl mvgcisalMNÄte 
Wärme Qu f̂s blande. Das »ciVes iMrde aber 
«nicht genll'tigcn. Es ychiürts der Gchwî tß unÄ 
die SUkMmdtmZ vieler Genevationen idcüM, 
Vis mcm die RKbe «luif d^e lheutiiM! Stiüfe der 
V'̂ red^M.F ^wcht hat- BWI Schweiß unÄ 
viiÄ — Dünger. Denn St!crll!mitst ist neibsn idem 
SonnenstvW ld-as HcmpMenSellmnent der 
Robe, die WeMich ein'̂ so gvoßartizeZ 
tväiÄ liiert. 

Natürlich foiligen sich ldiie Woinziaihrs, dv'er 
!sie gleichen W M)t. s>chr Mte^Wöim-
herbste fol^n ost igian^ miissrialb'le ^chjsmrgen, 
die kcmm die ArVei't lolhnen. In gut^n Iah­
ren, so feigen die Weilchitmern, die 
K'lrchermlocken ^,vinum — Kommn, vimim — 
bo-nmn!" Ish ^clS Jahr schlecht, bledSen d!ie 
Trciuiben «nvoiif uiO isauer, diann lMnen diis 
Glocken: „AeiM — p^l, Avpeil ^ päpel!" 
Viclflach w>er>den «m Rhein die TvmB in flllten 
Jahren bis En!de NovsnOer an den Wein­
st?, cken Mlngen geliasselr, dann verdunstet diaS 
Wiksser, die Beeren schrulmsen wie Rasinen 
Mammen, der Tvaukbenizitcker kon^ze^tviert «sich 
»mlid diaZ fliA 'diann d.iü? vielMUlcht^N!, ho,ck^>be-' 
?jirchlten „Ausls<?isen^^. In Itien Iashven 1911 «und 
'1915 hatten Idie Moiste in GteiMerg uM» in 
Niüllienitail 309 Gvck» niaM der „OöchÄl>!"-Wa--

Das will heißen, daß sie incihr oils 40 Piro« 
tzent Zuicker entihielben. Im guten WeinjiHr 
«Z920 wMds man -mit dom „OschÄe" nicht 
Üll-lnl richt'iiz Messels we<il der Most auf S80 

300 Gvad stieg. War ldM om Ssgän! Tie 
WeinproidMNlteiv mußten auch kau>m, tl'.rhin 
!Ulit deirn vieilen Weiin mtd mit — denl vielen 

Äber den WÄu Lausten lihnen schÄß^ich 
>i« HAchiler ab, demn koin Preis gn 
jhoch tvar, und das viel« Geüd n<chm 
i'chnien deir Fiskus unter Meclel Steli-ertiti^n. 
sA^ber sS lblieb Hnen dach yemvA zMN Löben. 

So-eiben war -im Welingiqu, dom kiLassischen 
t̂ 'des eUelt Rlheimveins  ̂ wieder Versbeigie-

aung, und es ist iintevess-aint M hören, was da-
oin Prslijen cvzislt wovden fft. „Schkloß go-

hcmnisiberg", wo der ,LZeste des Bchen" 
tv'üj5ijsĵ  igelhöirk sckt Verlfailles der Tschechosloi-

Ist aliso gowisserWaßen hors coneoiurs. 
'̂Lber dia ist »gilelch danciben der Gteinbsyz, wo 

>b r̂ edÄstto „Kalüinvhwlgw" wäM. Eiine 110 
MnMy .gtvoße An!btAe, vyn e r̂ 2 RZ 6 
Meter ihoihen Mauer Mng-el̂ n, lEiMntu.m dl.'s 
'»prstchitsit̂ n WIKns. Bon diiesvm Wein wurde 
jk'in H<Mtück <600 Liter) milt W.000 bis 
.̂000 Marf blWhIt. Vom nicht minder be-

Markobmmner «csinq safiar dias 
sbück W 90.000 M-arik »O. Das waren alber nur 
vewöihM.ichs Weiaw, «für etwa 50 Mark pro' 
jLiter. Mr .Mn« AiMf.ö" wurde W zu 
IK0.000 Mrrik !̂ ahlt, Mere Iahrgäinge sogar 
tli-is 100.000 Mar« für 600 Liter. Das Hotel 
ßllAlion in Berlin lLailHe 40 Fliasch-on „Kabi-
ln«t" 1Y1S zsl 160 Mark die Flasche. Nnn kann 

Ä«m ifSH Kenlen, st «ime Mische kostet, 
bis pe in BeÄi-n veUstsuert «nd fÄn adĵ tiert 
«m ejlkWmtien Gal-on van einem no^ l̂en Vber-
kell« serviert wivd! « 

l?ln den Rjhew, rm den! Rlh!ein,'4ZW 
 ̂ nicht Ml den Rhein, ' 

' ' Mein SolhlN!,ißchj rialt es di r glui!' 
h!ieß es in eingm oilten Li-sde von^V^m-

rock, ulü» er warnt vor dsnt Wein und vor 
lden Möidchen am Rlhein  ̂ die so Vstören  ̂ daß' 
mlam -nicht mehr koAVommt. LlTch MiaMwZ 
islang: I 

Gekrankt mit ÄWib  ̂den lieibel̂  vollen BeHer 
Umjd triM ihn fröhlich' liesr! 
In MNJ Glrolpia, Hr Herren! AeHerIM 
Ist soiLch ein Wein nilHt mehr! 
Dainn vevglercht er die Weine Ung r̂rni 

«und Palen, aus Fm-niken nliid DhiürinF.'n 
silndet sie „nicht dsr Stelle wert". 

ßl'M Rheim, <i'M! Rhein, da! waWen unsris 
' Reiven, 
' Gesognet Ift ider Wein, ?p 

UlÄ Mißten wlir, wo issinand tranrigl ilüg?,«' 
Wir gälben Dm dlen Wei n! 
Und llvemr -ni<cm in lllistiMr Tasc^rnnd'e i^ur 

FidÄi-tias yÄangi, Wnn cvdrö^hnt von der 
Halle des Gigsses Gvlmdsscimailt: Wein 
hM, vomi Rhein mmß er sein!" Es )vird ja 
viel, schr vijöl in lunserer nasl^ GrlölsulniA aus 
taulsetildevlki Lclbensniöten MUd WeltsHms'vzep 
suchenden Zc^itst.rö>m"ng zqvi^en den AltoihÄ ge-
wiettert,^e!Mn die chemiische Forme? ,^C 2 H 5 
O 5)." Er uniojk^ jia schon viel Elend .-Fracht 
hiaHett dier Mettlschheit, idiciser viietliangös^yindstL 
WUchol, alber es verlschltv-ände wohl ei'N« schö­
ne Wunie Mls dem LejbenÄkvM'iz, gelänge eS, 
die »Irohilbition^^ in aller Stvenge !>urchzu-
führeir. Es wilrdiS.Wr Ku yrain Mtf Er^en wer­
den, säinigen die Menilchlen nichts den volle,k 
Becher i.:, de^r Hiand: 
„Wie Hiie Nilichhilgiallen a»? den N>o.sen niMn, 
Ä« finid?l!uikf und Mssen!, daß es ttng jsk, ' 
Netzen wlir ain MMn^vein liî sre LipJeir, 
Wir sind ks'nc  ̂ .und wissen  ̂Idaß os ist. 
Mo die Meeresin l̂ssn an dsiv Fclsen?sippen, 
Wenn das sburmsbeNKigte Meer in Wut liit, 
Breche sMumenId  ̂sich d>er Weidil an unsr̂ n 

Liippen: » 
Wir siilid klug wissen, Naß' eZ gut ist!" 

Mso laßt fliichen weiter den Göttizrtrian?, 
der lailn Rheiins UÄM, inW er «iuch sündhast 
tencr -geworden sein und von .poilit̂ sch igiksAvli-
ten Zechern, teiils -miit Frenden, teils mit Ge-
aviiNl, statt „Nheiuilvein" nur M)ch »M-arMions-
weiln" vidier „Repavationstropfen" gen!a>nnt 
! w  e r d e n .  A r m i  n R o n a k ,  

An der Sannstadt. 
Bo« F. I. LeSkoschek. 

Dce erlste Blick besagt Großst-St od^'r große 
MeinisbcHdt, Wnld üidan sioht nnwill-
ikürlich nach einer iStraßenlbichnhiattostelle mn. 
ReszpeMoll, wie atnr Ausgang eine^z Groß-
stoldOaihlHoiss, greifst der KMnvNlensch soigleich 
PviLsend zur ^iMwatte, um nach hundert 
Schmitten gmlz ländlich und sitUch d!e Hiwde 

in die HoseNtaischeN tzu t>erfeniken nndi seine 
Voî khtMaHveHÄn M üMmmnizÄn. Hiivder 
den ano<devnen HäAssevKiKlisse  ̂ der Bahnhois-
jfronit verbirgt sich ein ynhoianÄndes ̂ vleinstädt 
chelv. Gar leicht sitzt di!e nouAelitliichs Tünche 
Tlnd che MIM sichs verisielh  ̂stcht nvan mitten 
in einer versonnenen Biedevnleisrj.;eit. Beavlin  ̂
dernid und entLü<?t stvilpert »nan Mer die 
igrasilMräuiderten AijtzelM^gen, igu'ckt idelnsiigt 
die niederen Häuschen an, d-be «nit ihrelv weit--
lbanchijgen t̂ auswren wie biMre Groß'̂ ätec 
laivss^ t̂t!. Alb nnid An verliert sich dier nsuii?ri-

i^!ritt bn die c'Nbsame »Gbiille ^ineZ wiiilM-
gen HotsieS, wo mis den KlvVaden der wilde 
Wein seine Wi'men Närta sonnt. Ied.'r Blick 
litt einkttd dümmeri.gsn t^>alltsflur tnlrcht in lin 
einl^igl^s vertiv!l«rllschenes Reich: Wackc^lige Hoüjz-
stlleige oder vertretene Stelnstiisen, dcchwter 
fonnenüUnspreltes Gartengriin, buint?r Blil-
menglanH und alle-öLiMe, wiildverwachsene 
Luistshä'uSchen. Eine «ms entsroinidetc? Mslt tut 
M) hier xn»f, wo es Mch nach ifußem Lav.ind^eil 
lunsn'm llrgroßmiUter Idiigitet, eifilltt von t-er 
SchllMvincrme'todie tr^lünerischer WÄtiabge-
Wet'oenjheilt. DaS wonn'ijsser Sorgen-
iio'siMnit Merrkl.'lselt o^nd'wks hasti^gis, 
..^ijeilncvchj'aigende Straßentrott wird gnnt siMie-
s^nden, geit'losftn Doihinschsfcnidern durch 
kvmnmen GMsin. Iti der mrdacht?'^d'lmlsi'n 
'Kirche ringen iGochrk 'md Varock nm 'die V!>r-
lhm'rschcht. : i 

Döe sMlNtterliche ^^^achtlllttags'schivüle^,lockt 
mijhl hinan Aiir WlKn AvMHölhe, wo die 
lb^leichen MlmerAin^ieili d!cS j-^^si's'allenen Grasen"-
schlosses hinaus in-s sonne»l'l>t^lcheM' Land srii--
ßen. Stille Wajldlwejgs, cin reilsenden Nobsn-
sh-üngien vmlbvi, pchrerv All ihnen. ^,'t:n Tore 
yrl'cht d!as in Stein MMnene Wc^ppen: «drei 
SMechterne iln, Aiauien Fe^llde. Unlvirtlich pud 
illoj^t wixitt Idas MLe GoflnÄuier. Man KHt ninr 
all^uideuTich:. htier mußte jeililer Riiinenrom^an-
ti!k vor in«MKich?r GelschnvMolsijgieit wLiickjen.' 
denn wo inmu trauliches !(ÄfleiDl^iln wähnt, er­
blickt man MervaiW eingelmeißelts Nainen 
von Maurevme^listerit. 9lnr wn Grunde der 
Mmiertrii^uMer wllchert üippigeS Uulra tt ämd 
lfenchtschwere Broncheermnlken. SaiNliie.sckilvelgt 
der Blick An Zartgrün dk's Landes nnid' in 
idoi.' Wlä'ne der Eerne, ltvv der WÄige Mipew-
wiall lbeiFinnt, die Heinmt jener'liMichen 

drunten inr deren sinara'.id-
igl üucr Wellenichleier «iin Sonnenschein ttnf-
schiinmlert. .. Es schleiirt'. alls ob' ^li»5 siid-
tsteiri-sche Sand! hier alle seine Wö'nf>?it 
tsainmiell-geraM hiätte. ql,nt ^sie dein flußalü värts 
Aieshenden Wanderen noch simniÄ! dmz'.ihicsiin: 
^as lZachend« Leiben sejtllt'r foiNtieng'sV'ißten 
Rli^öenihlM imld diaS ei'nMnkc'itatmends DäNi--
meMlnkel ssiiwr sOn^eiig-entd'ö,? Vergi'vüld^r. 
Lmisfanr W sich »der Mic? von lalt dkch'r 
sironistrnnVemiv «Schöichelf. Cchn^tiger Maasen 
i.,n weilten WuriKo<f vei'lo^t «inich yn ??uiz?r 
Si^ast. Vo>ge«l!geHvitischer BmmtigiHlijister 
eMllen «die Ruiinenst^lle. ^>oi!lliililiü setzt sich die 
Vevgianigenhelt Ml Tiür i,nd eWljlt . . . Wa!!. 
sengtMirr inlck .HarisiensWag ertöi^t. Farben-
snoih-^Lelben ir-iFtS sich allentsh!ajvbett. Reisige 

Ritter, seidem'a»!jschienide^M^dik1llf^ de 
lmi5cki^öißen Zel-tern/ von zarten.Pa^n wn«i 
schwävint, mi'nn«suS>ende iSanger, die vo'nl 
verschwiegenen, Milen-ninspionivenen Bnrig^ 
schvtlein träimien, währenid Dasellärm »lnii 
Bechen'ktaW «us llvtiten Bo^'eihsenstern! llingt.' 

iDulch' cheiWschtel 'Wüilder steige i^ch her^ie^ 
il)cr gnr Gaivn, wo die vergM)<!ude ^Llbend'^' 
sonne ihr GoA Mnisckieif die breitkroingcn 
stmiien der Staddpla'xtcilsee streut. Ain ftnseit!^ 
geir Ufer schmieigen sich, in Helles Us^irgvi'ltz 
stMetteji, di-L Gi^el des o-Iten Städl.ch?ns' iiq 
Co^NmericOeNdlblain trciuüch mleinander. Te: 
Sbaidtpark sMst ist el>ne Idtille Mischen Uns; 
nnd Berg, n^it seinen ilenchtenden Wunen-« 
dcclen, reij^^endeit Wanld^eMnkchen nnÄ seiner 
»jchattijgi^n lAltee, die sij hj iu d^e Sannanen ver^ 
licrt. Doch' der hereinbrechende '^'l^bend drLns;5 
,^uin YDschiilÄ. (sün letzter Bli.k norh in dis 
idyllische PartWönheit «nd hinan zur iffVsöq 
-goldenen Riiinen'siHonelte' iiit. Mmien,Him-
melZrMnen . w, ' '' 

^^n der lärinlo^siillten' BahnhoföhÄl^'-zer«/ 
fli>l:ßt alljincilhsich die !bi.W<n>bernde Wslien't^ 
riiclchcit di>eser so<nnigen Sl'tei'nsdadtstille nnd^ 
nach cincnl ?^a!hÄlartenschalter>gcidrZnge nnds 
Perrenxnnnuel sitze en.->^!ch glücklich ein^ 
gl-^l^il: ^^wischen Awek"-ue.ni?chg'?sji'<^n Binsen-
Mslcchbn , als l.M)n zn.i'!ich'n! KörHcw^! 
kln.^^pfec zahlloser vro?Ascher Cchliagla'nsösls 
naH i.icsent maßloisen ^I'chönlieitogemlß 

Bvrsenbeflcht. 
^^reö. .Devisen: Berlin 217 bis?19'/Vnilach 

rvst S08 Ibis 215, M-ai>l<,n^ 98ü vis 900, Lon^ 
do.n890 Ibis 000, Pairis 1680 bis 1683, Pvu'g 
287 bis 390. Cchmöi,z !-1l)00 bis 4200, Wien 
15,. 10 bis 15.20, Bndltiipest '4K bis 47.50. 
Bailnten: Dollti? 23.^ b'is 237, öswrr.. Krone 
!t;.si0 vis RiBel 18 «lvis S?,MeMche 
Krone 16.50, Mark Slüchis ?1t?.'^ " 

Men. Devisen: Ka<1''vb <V0 bis''070,'^Woi 
Igrad StXZI vis 2684, Berlin 1457 bis 
Blldapest 202 vis L0s», Bulkarest 14B lb,'S '1441) 
London 6016 As 6035», MaivainÄ 68M) 
6010, ycow Por? IMO bis 1640, PariS N.S0^' 
bis 11.L45>,Pr?a!st'!l86vbis 1875, A'm!?hÄ.S78 
bis 26.Z75.''—. Baltttem Dollar 1618 kis 
Le^s 1010 vis!10?0, Mai-? 14N bis '1458,' 
Pfnnd' 5»0Z0 bis VW0, snani^. !??ran?en 10.1.^.^ 
bis 10.105, Lir- 6360 bi^ 6880, Di-nar 2654 
bis L674, Sckiiweiizer FvanTen ?3.W biH 
?8.57», tzschechi^sche Kwne ^ISW bis 1875, Mq. 
Orsne S92 bis 306. 

Mrich. Rel'lln 5M' Y?e>iS'Yoiik 53f, iL'oM.1^ 
S1.^, Wiris 4005, MMan^ S475, PraiA 60.",,' 
BltdkitpP'110, Aagreib 3.50. Bukarest 500, 
Wa^chan 0.13/Wien 0.47, Derr. aHeMM'? 
Kronen 0M ^ ^ . 

7V6S 

Iv»» 
oi'«tini«rt KoroSLvv» ul. 7, 

«muri« 
Mr 

Nol». ) 
UvwII- / v«»rd«Ituno 
oisel,. 1 

^Igon« ?»brlk«nl 
^«»t?»Iver!csuksste!1e Mr Iuß^osl»vlen «ler k'irmen 

lum. S«5.«>.I,.». 
>V!en XVl.» Uuderxssse Z, Ckemnlt- In Lacksen. 

»clkimen oeuiZe» 
W îen XIV., ?re)?Zinx^2sse 30. 

Vlstlia u ioa 2Z. 
QrvLe I,»xerde»tUn6e in ^axreb. 

prompt« I.lvkvr,tzux TN xvvstlxon bsikrlksprolsvi» 
vvriotlt »d leaU?«!». Xeln Zeitverlust un6 keine 

'rr»nspc>rt»ekviortsskelten deim Linksuk. 

VisksuWSZvkmoii: 
»eoliditull«» I» »U«» HrvSon, S»I»^piax., rrZi«. u»ck 
kodrinasoliwsii, Laltsiixsv, SodtslttrSxv «tc, 

t1ol7ll«»i'bsitungsm»svl«nsn: 
«»llSsizxvii» Xdriokt. u. 01vlltovl»sbelm»se1tti»«i>, 
rlsvlil«!. «»S krovnUoljs'krvIssLxeli, rrüs- ua«i 
î »uxiooI>.Lokrw»»cIiinei», Iio1«lsp»Nm»8vkInvn, 
?»kxe»«IlUrkmn»Llilnen,Rnn<1«t»dI»«dvIma8oI»I»«u, 
Vollxllttor,.^ Arv«»vrsok?Oßsmnk,t:kt»vn eto. vtr, 

klvvktisLi'bvitilng8ms8o!iinsn: 
8lot«um»svli!nvn, KiillS. vvS^dkalitemksoliliiv», 
»rvlssvkvren, Ilvdvisedvren, I.ock»t»i»7v>i «tv. 

V>^Sf!c?gllgg I 

Ämvrlkaner, Siyst«« s1u«km»», Nodrfuttsr. 
<SevIu^evoki»eI6zvu»e, un6 I'oUvr. 
^unaely, I'arttUvIsekraudMkIlv uuS aUv^rt«'i» 
Narkirvusfv sUr siimtllvk« IvÄuslrisii. 7981 

!! Lstdvsfsn,leppielie un6 IVlöbeli! 

Itsrl Msrldvr. Illeli»m>6ro«» csAt» kv. 

Klaub KM 

K7S 

v«qa,ljch«r Zimm«rbr«,d far jüllSf«» 
Mr d«, wint« sch»n jetzt v»rs«g«n) 

h-t a^geb«» 

kkikcxrov. 

M a r t b o r ,  K o m e n s k e g a  u l i c a  

gegenüber der ehem. Äolonieschule. 

Gelegenheitskauf! 
SchSnes »odsen»» ZinshsWA i« Lggenbsrg, tadelloser Vau« 
zustand, grogir Garten, drei BeuplAtze, StallgeKAude, Lin-
fahrt, totale, elektrisches ticht, Parkette« v. x-, für Wei«. 
kellereien oder ssnsiiHe Unternehmungen vorzilgltch geeignet, 

an AapitalAkräftige sofort verkSnflich. 74HA 

1 Eggenberg 
I «i' «apnaisrrafnge joson verra 

Nealitätenverkehr A. Uainich, 

ttebernimmt die ^Herstellung aller Arten Stahl­
rollbalken für Nenbauten, Geschäfte, Auslagen 
und Fenster. 
Jede Bestellung wird auf eigenen Maschinen 
innerhalb 48 Stunden ausgefül̂ rt. 
Reparaturen rasch und billig. 
„«erveru» ,̂ patentschloß für Stal̂ lroN. 
balken. k^aben Sie diese Schlösser an Ik r̂en 

 ̂ Türen u, Anslagen, so schlafen Sie rnhig 
 ̂ n. sind gesichert gegen jeden Linbrnch. 

Bauunt«rnek?mern, Rauflenten und 
Nleistern bedeutender Nachlaß. 

7261 verlangen Sie preisofferto unter 
Bezeichnung des Ausmaße5. 

venit.?asreb. Wüiiiii i1 



IIIMt.I>lMi!Ällat.!Î !. 
l.jubij»i», fsdriil tlli' v!iomi8vlis unll trifardsn iinil t.avllv 

^GtzGgs»mm»<tse»»G! IVIvssakt, l.>udI)Mn». 'svIsp?iO>H dir. 

Lospok:Z<a 

»lies lMklMlM ÄL-
emsil»l.ae><e. eektsi' öo«Ivn-t.aetce. 
.^nerkanilt beste unä verläLUcdste (ZuaUtät: Ltokkarden, alle 

Qattunxen lroekener unä Oelkarden, (-ips, k^säsnveiv, 

sekinenöl. Xarbolmeum, 1'iseklerloim, Olaserkitt, ^nstreieksr-, 

k^Aler- unä Il'jLcklerpmZel, so^viv auck alle anäeren !n dieser 

Lrancde xedräucliliclien Laekea. 

-öoäenlaclc. — -l̂ inoleum-Sockenlack. 

,,^LK/^IO '̂̂ -L)maZllacke. — „V«M^XQ"-Vruno!m. 

pfvlsISstvn ^ef<jsn vorltluNg niekt vvrsvnctst. 7775 

vrtuildei» LI« 

«ailpa«« 
In Vkitunqin oder Kalendern, io 
ersparen Ste Mübe, Zeit und Geld, 
wenn Sie sich an das altt erfahrene 

Annsueenbvr» 

vi.octtNK« 
Zagreb, Iurjevska nl. k l̂ wenden, 

Telephon?t—65. 
BorschÜiZv tostenlAL. * 

sinae« 
L I « « «  

Linae« 
Mhmaschinen. .Nöl»nadeln, -Lrjatztette. -Nahmaschin«n-0el. 
Große Sendung aus Amerika eingelangt. Zu haben nur w unserer 
Filiale. SiAger-Aithmafeljine«» V»«rne «. So«, Ne» Uork 
Filiale Maribor, dzt. Dravska ulica !0. Verkauf gegen günstige 
Ralenzohllmg. 2804 

Die Buchbinderei 

der Mariborsko Mama d. d. 
welche modern elvgerichte» tft, empfledN 
sich dem V.T. Publikum, den Belwrdm 
und Anstalten zur Anfertlgung aller in 
dieses Fach elnschlüglgm Arbelten bei 
solider Ausfilvrung zu VlMgsten Vretsen. 

Msvleruuterrlilit. 
M. KokoMinegg 
rien. Sprechstunden jeden ZNittwocl' und Samstag von s 
t'i« II Nhr vsrmitags. iüankarievaa ulica 1<). l. Stock. 

765? 

Tasewpfel 
tZwei 1va<>^on schöne gebrockte Aepfel verschiedener Sorten 
franko rvaA. Maribor zu verkaufen. Anträge oder Anfra­
gen an die Ot'stl'andlung JvM« Gstttich, Koroska cesta 
Nr. 128. 7298 

flslliänitdpupler 
tt3X95, großes lyuantum, hat abzugeben MchrihOrG?» 
tiHWr«M tz. d. «ĵ Ay» 

Anständiges 

nilt ^ochkenntniffe»!, der slo­
wenischen und deutsche»! Sprä« 
che mächtig, zum sofortigen 
Eintritt gesucht, .̂ ahrtvergü, 
tung. Anträge mit tohnan» 
gäbe und Photographie an 
G.'Gmachl, Gostilna «»vele» 
bit" in Uotor, Dalm. 785S 

S«I«cht W»rö«» 
Llslctromontvur», 

in der Slusflihrung von SSHen-
leilungen, sür hol»e und niedere 
Spannung bevander!. Eintritt 
el)estens. AntrSae mit Zeuants-
abstbrislen und Vedallsanspruchen 
zu richten an vlonlöko eiruttvo 
-« OlOktrot«»«,. tndustrtju 

.Änergos', Ostjek i. Zl̂ anii-
ska ul. broj S7. 7S93 

Geschäft und ÄianM: 
Qospos^a ul. 8. mnmno« 

Velrieb: 
^skerceva ul. 22. 

/̂ ^au von elektf. KaffeerSftmaschlnen 
und Nechaübs. Neparawren 
elektrischer Heizkörper und aller 
elektrischer Gpeziülapparate usw. 

^«'sichtigen Sie anf>r oi'rtna razsiava «»»ftr«, Stittld^tAöteisung Ur^ b«. 

7S5Z 

Nckttluit! 
BeNseb««» K««««« 
T«»»lch«» «»«»»rleier 
M«kr«H«»qr«tzl 

V««U««» T«ltt 
SandMch« 
Sl>che»>Sch«r 
Wachstücher 2434 
0«»«rl»ch«r 
Btllelnttg«« 

zu b«?iiledrig?«n preisen 

Karl Worfche 
S«I?»»»a «liea iv. 

sssssssssss 

Manken, Nullen 
Mäuse, Natten. 
Er,e«auna und l>?^and erprobter 
radikak wirVen .̂ VertisaunaSmittel. 
sür veVcke Uali» Dankbriefe ein-
linken! Geaen Sa««- u. ABb-
MäNfe».Gegen Matte« 
V. kl̂  —, Salbe gegen Menkchen-
ISule R. S — nnd K. 
Kalbe geg. BkeblSnse G. k.-- u. 
K».-. a.»eld«S«se «. Fi»—, 
-eaen Raffe« und Gchwabe« 
extravarke ^orte R. EV'—. 
ertrast. Wa»He«tl«?t«r R.A», 
Motteutilaer und SV M , 
Ä«se»ie«P«l»er K0und »<» R. 
Nawer aeaen Meider «.Wilsche-
lSul- K. Kib'— und N Kib*—, 
V«wers. «eflüeeUSnse ».A«.-
und L0, gegen ««eise« N. KV. 

Wiederverkäusern Rabatt. 
-»>»- Versand ver Nachnahme 

SxpOrt'U«ter«eh««»g 
« T««ker, »epi«jGk« S 

Sagre» »» 
!4!01 

(ZummisdsZt̂ e ' ̂   ̂
> Unvrrolokt« 0au«rk»LUgk«it. ! 

Lummlsadrlk:^ 

LrstjzI»v»-?itr7»Its 

Vork>us»dlli«: 

^ksrswmgMiilijMti'l« 

Vi« VlI. Md»»!»«« 7. 

Bedeulmde Mehgroßhandlung Milieldeutsch« 

lands sucht Verbindung mit nur leiskmgsfiihigen 

Lieferanlm von Prima 

MoM.5cdWeinen 
bei einem wöchentlichen Bedarf von eventuell 

mehreren tausend Stück. 

?il»rir » srî î r 

>a>»»«b«rg—Vi«hh»s 

Drahia«schrtst Trassella. Tekpho» 8l2t u. 8ö6Z, 

mell i .  

696Z 

erstNaffiger Baökaer. und Van^s?^Mühl̂ ,l 
offeriert zu billigfien Tagespreisen ab tage, 
Zagreb die M<tzl.GrOßtzM«tzlWUD 

Bsekoslav Mieland l drug 
S««»«», Mte« >S». »«»«1«» «-4, 

Xun»t»etHl«f»rf«dr>lc 

u.'ei«IctrlziUit»««rk 
Sva. m. d. 

»iiesenseafal 

Draaan 
Auökovie 
vermitleU beim Kauf und 
De»aus von Staats, und 
Wertpapieren. Pfand­
briefen» Devisen und Va­

luten. 48bS 

^syrid. 8v. lliill lg. 
I'elsloa dir. L 69. 

1'«l.-^6r.:?uKItov/»xrvd. 

^Achtung Vä^er̂  . Diamalt« 
fabrikat Mauser S: Sobotka, 
lvien—Stadlau in Frieden»-
zsttqfvalWs Wieber erhältlich 
bei Genilta î»ertret»lkg fke 
Jugoslawien, Ebuard 
ianec, Zagreb, Depot ̂ tros-

7774 
WWW 

» Mio »««rMU.W»««V.WR»«iK V 

tlu» OiHtkI«>Dlg»» l!<oe«kavp«b 
<Zr6vO jG^Ol« da> 

tloakusOn»loGDa p,»iG»a. gzi, 
aw vtttzi'ta. Varkauk aw' Ln 

IM»» 

HÄMllljM 
aller Gallungen, Yadrik^ale 
Kayser, «mmian«, VeNa 

AU Fadriltspreisen, direkt ab Fabrik 
oder verzollt ad Lager Zagreb 
offeriert die g970 

8p«»I«^I»dt«IIung ktir 
k<tlkma»okinan - Lngro»»Verkauf 

va^raivaî rotunq 

.klÄU ÎWI 
^uritlSava uttaa v. — ?al«fon S-VS 

Ersatzbeslandteile 
sisf RälMaschstiekt' und k K« r̂rÄer. als auch 
klaßtgtz aualäadilche Pseumttttke en gros und m detttil 
. v"," »«»,» VG>!katzjeß vsfert«! 



Nr. V. 

Kleiner Amelaer. 
zu ver»«?«. Swd««. 

« l ß k s m d w - — 7 S 4 V  

«WfchlO»O«DA 
O»»«»«»»»»»»»»»»»»» 

v. «o»«lß. anerkaant ftwst« 
Sch«eiKe?s«IchSfk, ««WO»' 
ikiöevM »Ue« lll ioder« Sos^s-
Da ulica), empfiehl? fich »u» kln-
sertiflung ,Amtlicher «V?»' 
»leider und 
nach modernste« Zuschnitts bester 
Ausarbeitung und soliden Preisen, 
«leider wenden oder umSndern 
«erden angenoNmen und billigst 
berechnet. 

al?f M vungenkrankheiien 
V«e»ß» ordiniert jeden 

Dteastali und .Freitaß N—j2 u. 
IS tn Maribor, Nazlagvvo 

uliea 2t iSltsab<tl»slraî ex >llle 
«nderen 

2t («isabethstrahex « 
en I«ge St. Surif »b j. 

V«s»chG tn WotMunas-, Amts­
und sonstigen Angelegenheiten, 
luch tn fremdem Sprachen schreibt 
billig. Anypncen'Exped. Vsrsi«. 
Prbanova ul. 19 (Urb«uig«sse). 

7795 

Feine lweih»»setzOftßck«kOi«r-
b«tt wird Übernommen. Adresse 
tn der Verw. 7SL5 
B»chh«tt«»a. Rechnen. Korre-
toondenz. Slenoaraphie und 
Maschinschreiben instruiert M. W.. 
Kretlooa ulica 6. 7870 
Lediger «Urwe» sucht <W hnlbes 
bis ein Soch Vrund. geeignet stlr 
«Srtnerei, zu pachten, voika 
»litca 14. L003 
ffrl. St»s« M»««. Vrazov« ul. 
L beginnt ihre Klavierstunden am 
1. Olitober. L0l9 
Besseres ArSulaw mvchte gerne 
liochen lernen in einem Privat-
haus. «nsr. Der«. S028 

W»» 

Kauf «iL verkauf von VeßLun-
oeq, G^chÜstD-, AnShänse^tl-
te«, Gast-, SaffeÄäuser H» ben 
kulantesten Bedingungen Über­
nimmt NealULtenbkr« Sarl 
Troh», VtaritOss, SlovenVka ul. 
Nr.I. K04K 

S«t mit 47 Foch Aßckern» Wie­
sen und Wesngörten, Vieh usw. 
in Sugojlawien, Wert t,S00.<X)0 
Kronen zu Merkausen oder geaen 
einen dbnltchen Besttz in Deutsch-
Oesterreich zu taMen geMt-
Anträge unter »W. L. >4^ an 
die Der». 75S4 
Kleine» ««IchiytAtzsN» in der 
Näh» »om «auotplatz sosort zu 
verkaussn. Briese unter »Kleines 
GeschSstshems* an V«. 7L90 
WliM?« schönen »«sitz bei Ma-
ribor. zahle Lir«. Zuschritten 
Martbor. Postfach 14. 7SSl 
Stockhohes SO«» «it Sofaeb., 
Obst« und Gemtisegarten in Sar-
üooina (Kotioschtneggallee 119) 
zu verKausen. L0l0 
Schdnes SR»» «U Wirtschasls-
oebäude und Garten zu oerkau» 
sen. Siudenci, Eiril-Metodova 
uiica!S. 7995 

verk»«stl 
Kübsche VtN« mit großem Obst-

und Gemüsegarten, nach Kauf 
beziehbare schöne Wohnung. 
Gelegenheitskauf 

vM«d»»ll«, L Stationen Atari-
bor. schöne Sommerfrische, gr. 
Obstgarten. 150.000 A. 

kleiner 0««dh»sitz mit t Loch 
Weingarten, samt Srnte, Rest 
Wald» Obstgarten L5O.000 K. 

^ goeh herrlicher Besitz, sdmt 
grotzer Wein- und Seuernte. 
großes Wohnhaus» müdltert, 
schöne Metkkllhe ze. 1.ü00.000 

WeschLstvha»» mtt schönen Lo­
kalen. prtma Posten 

Eckztns- u.Gefchltstsha»ls. großer 
Sorten. Baljnhosnähe VSo, 
soo.ovo Ä. 

Phstographtsche» Atelier samt 
Saus 

Hon» mit Schmiede 
Mttl)l«nrEatttLt samt Maschinen 

«eschüstoadtvso. 
Za»sch. D«rk««f. 

An«s bei Graz, mit Spezerei-
geschüft, gelaujcht gegen Besth 

Vastwtrtfchatt mtt Vrund de» 
Graz. »uter vlusslugsort.Auto' 
tialteltelle 8033 

Veschilftshau» Graz. L Slock 
iioch. modern, beziehb. Woh­
nung. 240.000 K. 

«eolitütenbüro „«apib", Mark 
bor. «oSpoSka ulica W. 

Saus zu »ertiausen. Etudenci, 
Slrii-Atetodova ulica 14. 7977 

VefitzmiWe» bts «o Soch. dar» 
untor «errfchaften. auch lZuyv-
befihungen» tetlweise mdbl̂ , 
»tt SÜndus S^mktus 

Ai««. »«» 
schöne Lage, gute Posten 

vechtt», G«stS 
^ h««ser 8039 
barch dte konzess NeiMttenkanttei ^ 

»>AI G« 
Mletneres Kt««» «tt Garten e». 
mit vandwtrtschaft wird gebauft. 
Anträge mit. Angabe des «auf-
vretses fwd richten an Franz 
Vtpan,.Sv. Le«art »,Sl0tz. gor. 
Nr. 62. 7998 
St« S>«» Zu »erkaufen, auch 
verwendbar für Gasthaus in Stu-
dgnet. Aleksandrvva «. 4S. L0LZ 

»«««» 

»»»»««»««»»« 

Ma«?G Pe^sGP wagaonwetse. 
Osserte an Sebasttan Strod in 
Klqgenfurt. 7979 
«tthla od« ««ga mit Wasser, 
krast, mit Lohnschnitt od. Sohn­
mahleret wird zu pachten oder 
Kausen gesucht, «ntr. unt. .sZoch-
mann' an die Derw. M5l 

Grsk« A««wOhl t «kOfsO, 
ZVIIchE,^ VetßdaMen» ferttge 
Hllletber, Reganschirme, Netk-
s«hO»« «fw. verk««st z« «r-
«ittztskE« Wratfan S. Zrvtn, 
M«rtbor,GlM»nt «rg t7. 7SS4 
»re«»holz zu haben. Sankar-
seoa utica LS. 7479 
Zwei Gr«bl«k«»«««, Kinder-
sesiel, kleiner Aasten. Ällchen-
aeschi?r/»orhänge.Aletd«r.Spiel-
fachen, Papageikäfig, Kleiderstock. 
Tischerl, schdnes Vogelhaus, 
Schuhe, Gasherd. Onk« Sänge-
peiroteumlampe. Verschiedenes. 
Gregoreiöeoa uliea L4 Schiller-
straffe) 2. Swlk. rechts. 79»7* 

Veßf, Tisch, Leiterwagerl 200 b 
300 Kilo Tragkraft, schöner 
Wachthund. Gosposk« ultca », 
Sof. S0Sg 
Fünf Singerw«D»«MfchßU«« stir 
Schneider, fünf kleine Familien-
Nähmaschinen. Anfrage Äopilar-
jeva ulica «, Part, rechts. 801S 
MlNoter lFtvgel), sehr gut er­
hallen, sosort und sehr bitttg »u 
verkaufen. Doboezky» Slov. Bi-
strtca, (Visote). »02» 

»l und Krankensahrsiuhl 
zu ve»>usen, Koro«öevo ulica 7. 
9. St., T. ». 8024 
Mehrere sehr gute Singer-NDtz-
«Oscht«e« sur Kerren- und 
Vämenschnetderet zu verKausen. 
Slovenskä utica 1v, I.St., 2^ 4. 

802t 
MwVter, billigst zu verkaufen. 
Zu besichtigen Sonntags von 10 
b^ ia Uhr. Kamnica 2, bei 
Maribor (Schule). 8030 
«eree« ««ö S««e«f>tzrr«ö 
und Nähmaschine zu verKausen. 
Koro««e»a ulica 4, 1. St. 8029 

PrachfbollesGe««tde (Stilleben) 
der Schute Watdmlllter, anlike 
Stehuhr» neuer grauer Damen­
mantel. wetî es Batttstkleid stir 
Tanzstunden, Speisekaslen zu 
verkaufen. Äamnî ka cesta S. 
1. Stock links. «027 
Ä«rm»nika dretreil»ig zu ver­
Kausen. Aleksandrova cesta bt, 
belm Schneider. 3000 

Aerrschastilches Spetfezi««er 
tn dunkler <Ki«^ preiswert. Zu 
desichtigen an Wochentagen von 
IL—14 Ühr. Wo sagt die Äerw. 

8002 

Gî bere MUkerei samt Kaus 
und Gasthaus. Coetlien» ultca 11. 

8032 

Schlnfzt»««? und Fahrrad, 
billig verkäusttch. Korsika cesta 
Nr. 4l, 1. St. 7VSS 

chSfß, alter Posten 
tn Martbor. Kamiitenoerhältnisse 
halber billizst abzulijsen. Adresse 
itt der Verw. L00S 

ivamenfahreaö und Äonzert-
Zither preiswert zu verKausen, 
t^ogler, Cankarjeva ulica d, Stu-
denci. 7972 

Mateole«ans«g stir v—loi^h-
rigen Anaben, Zlther und Ver­
schiedenes zu oerl<avfen. Aleran-
drooa cesta l1, 2. <öt. l. 7»S0 

Prima-Gtch»««. gepicht, verk. 
fferdtnaud Larmier^ Aleksa« 
or«»a e^a LSi. 7943 
Ausßyeichnetes Ml«vter,.'?»tener 
Fabrikat, preiswert zu verkaufen. 
BrvB.Ta«enbachooa ul.25. 7907 
G«wOhO«d«, «nfttzm»». Mitte 
der Stadt, ist »egen Familien-
î kltntlVen sofort zu »erkaufen. 
Anfrage tn Ver«. 79lS 
GW Joch Mtef« zn veikausen. 
Adresse in der Verwaltung dteses 
Blattes zu erftagen. 7927 

V»«««l̂ ^ Sinfpänner-Fuhr-
«agen, Wäscherolle. GeschSsts-
oudet «it 10 Läden, zwei Meter 
»sng» schöner Salon-Kachelofen 
und zwei Grablaternen. Pobrezse, 
Gankarseva ulica 1. 7öS4 

Schöne »apfel l K. K bts 8 A. 
^ »erKausen von y Ko. ausw. 
Obsthandluna Svan Gottlich, Kv-
raska eepa.128. 79SS 
Gulerhgltenes SOh»rad zu ver­
Kausen. Vuika cesta 49, Tür 5. 

7947 

V»»»»G«ches, «l«»ter ««d 
Pt««t«O» Violine,' «anboline, 
vorzltaliche Konzertzither, Schul-

Zitjer, elegante Lederkoffer, 
Reisenecessaire. Gra«mopho«» 
Photograph. Ferngläser, Taschen-
und Pendeluhren, Perlenhalskßtte 
Silbertäschchen, Ohrringe. Sals-
ketten, antike Bilder, Wirbel u. 
verschiedene Antiken. 5. Sch«idl, 
Koroska cesta 18, t. Stock. 
S<rrg«s«h»»«d, GchTat»«!«-
fcht«e» ÄhreibchcheFalontische. 
Auszugttfche, Betten, KÄen» 
Schlasdi»an.g«»teuilI. vtatratze». 
Tuchent, Pötster. Bett-u. Pferde-
koken» Vorhänge» Tisch- u. Bett­
decken. Karniesen, Teppiche. Bil­
der, Spî el, verschied. Service. 
Lampen» Blechbadevanne. Kin-
derspieliachen. Krankenlusywlster. 
Kandarvetten. Romane. Noten, 
und Berfchtedenes. S. ech»tdl, 
Koroeka cesta 13, t. Stock. 
S««ttle«>r«t» «U Monument 
zu »erkaufen. Anfr. S. Sch«td^ 
Koroska eesta IS, l. St. 8017 

«ch»««A! 
Sr»tz» ««»««hl »erschiedeiMß 
Serren-, Damen- und Ktnderklei-
der. StUe, Schuhe, Gummi« u. 
Wettermänt«l.Winterrdcke, l̂ lze. 
Loderröck^ verschiedeicke Wäsche, 
schöne Lochtettsgeschenne ns«. 5. 
Schintdt, Koro»t^ «. lS^ 1. St. 

W«ß«Vk««h«»rEN« Zu »erk. 
Svetltön« Ma 28^ Särweret. 

80g4 

Schwarzes ««ntENletö für 
grobe Kiaul̂ HteinesMode-Win-
terhut und Dameakchuhe Nr. 40 
bts 41 zu t»erkause». Auska 
cesta 2. 80SS 
Sch«»l«»E»«ftE«, Kindertisch, 
Puppenwagert, Afrtquemairake 
zu verKausen. Aaĵ eva »liea ^ 
1. St., Tlir 7. 8006 
GtNerdEtt AU »erkaufen, Fran-
kopanska utica 14. t. Ä. 8009 
Meyers M»«V«»s«tt»«»tOztk»« 
samt prachtvoll geschnitzter Blt-
cherstellageaus Gtchenholz, dtllta. 
Gregorî iî eva cesta 25. im Sof. 

80l2 

Grüner 0»de«. Baumwolle 140 
Zentim. bret^ lS0 Ä. per Meter, 
ein Paar Damen-Wtnterschuhe 
500 K.» graues» fast neues va-
menkostitm» preiswert. Damen­
modesalon. Sodna ul. 14. S. St. 

7971 
Automobtl, 4stbtg, 4zylindrig, 
Boschbeleuchtung, »orzllgl. Berg­
steiger tn tadellosem Zustand. An­
träge unter .Auto 20»* an dte 
Verw. 7975 

Moderner grauer Manlel. Stöfs-
mantelktetd. prachtvoll« weisje 
Seidenaaceblouse sür mittelsiarke 
Dame. Lederkoffer, Photoapparat 
Ica 9X12 mtt Aasseiten und 
Stativ, preiswert. Arekova ultca 
Nr. !8. Gollob. 798« 
»««««««ztiU», Mädchenkeiid. 
Mieder usw. Dr. M.. Razlagooa 
uli^a 2Z. von 14—15 Ilhr. 79S7 

«»»e«. Beiles «Nachtkästchen, 
Waschttich mit Marmor zu ver­
kaufen. Barvarstia ul. 6» T. 15. 

7S91 

VElGUO«tz«tt»k««t sllr Pferde­
besitzer : Startier Buckschlag samt 
Strängen, Strickhgtfter und zwet 
Wiederhaller sür Personenwagen 
sind wegen Atiretse zu verkaufen. 
Alles wenig gebraucht. Preis 
L000 K. Älnzufragen Nova vas 
(Nädvanska cesta lö) Sonnlag, 
vormittag. 798ft 

20 Waggoi^ schöne B«ch<«-
ktöhe, von 30 aufm.. 5 bis 
5 m lang, ad Station St. Lo­
renzen. Ossttte unter .Buchen' 
an die Verw. 7SVI 

Neues »««teMlat», «o K., 

schioarze Etaminbluse SSV K., 
gMer Netsekorb 20» K.. Md-
chg» l̂tenfchof» «o K., schivarze 
Schoß 800 A., wetde îdenblufe 
80 K.. weisie Etaminbluse V0 K., 
role Schützerlblufe 200 K., zwei 
«eide Etnbinddeckerl 150 K.» 
schwarzer Lerrenüberzieher mjt 
Vlüschsutter 1S00 K., schwarzer 
Leberrock, gut erhallen Z000 K.» 
Fierrenschuhe Nr. 44 100 Kr.. 
Grammophon mtt Platten lyoo 
Kronen, altertümttche Zimmer-
kredenz 1900 K.. Zither zum 
Selbstunterricht 250 A., schöne 
Larfenzither 2000 A., Damesptel 
alle Akte, schwarze Tuchsacke. 
einfache Schos^ Sackettrock, Lufl-
m)lster, neuer Damenhut «nd 
Verschtedenes. Majstro»a vltea 2. 
Part, lintis. 7S8Z 
Ft«»?<ntechrr»K» gut erhalten, 
eleganter Kinderwagen zu ver­
Kausen. Eopova ulic« t2»,t..St. 

7999 ' 

AW VWMtGlGW 

WW» 

M««zletl»t l̂e samt Zubehör 
at^wsen. Offerte unter,,Geräu-
mtg^ an dte Ve^w. 7875 

Mttch« z» »ergeben an ällere 
Frau, Bett mitbrtnaen. Anfrage 
bei Lorbek, Tifchler» Koroska 
eesta S9. 7974 
v»»«l samt Wo^nß abzulö­
sen. Anfrage in Verw. 8001 
D^»t««erige M»l̂ «««« in 
nächster Mähe des Narodnt dom 
Vti» t<g« »ierzinmertae Woh­
nung t« der Stadt getauscht. An­
trägt unter »Wohnungstausch- an 
dte Verw. 8lS0 
«w «OchiM»,»»«, I» «ae». 
bester Lage ist abzulösen. Antr. 
unter .100- an bte Verw. 8049 
«Ablia»ke» S»«n«er mtt sep. 
Ginaang, elektr. Beleuchtung ab 
l. Oktober zu vermieten. Koses-
kega uliea S. 8044* 

TM«tchE M»h«««>. Zimmer 
und Küche tn saubere« Sause» 
Gerichisnähe» gegen gleiche oder 
SMsherdzimmer. Anträge unter 
.^önsetd- an dta Veno. 8022 

Mcha« aus befierem Sans« 
«i?d bat ki»derlosen Gtzeleuten 
auf Kost unb Quartier Genom­
men. Anfrage Ven». 7980 
WAHI. It«««<» «trd an rnhtge» 
Serm »ermietet. Langu«O»a ul. 
Nr. 4,1. Stock rechts. Svli 

»»«»»»«»»»«W«»«»«»« 

D« O«ft»chl 

Russischer 0bO»ft, Akade«iker, 
sucht mi»bt.Zdk«er mtt 2 Betten, 
oet Famttien. «eiche sranzöstschen 
und russlschen Unterricht oder 
Konsersatton «tlusiden, wird be­
vorzugt. Postlagernd F. O. 7899 
Detter«» Serr sucht mödliertes 
Ztmme^ mtt ganzer Verpflegung 
gegen Vorausbezahlung. Ansräge 
unter .S- an die Verw. 8057 

«Xw M. Vel»tz«««U. der mir 
zweizimmerige Wohnung mit 
Kltche im Zentrum verschafft An-
träge an 5ank»vte. Sodna uttcq 
Nr. 25, Parterre, »028 
Möbliertes P«««e»» wenn mög­
lich Parknahe, von solidem 
Fräulein zu mieten gesucht. An­
träge unt. .100- a. d.Verw. 7938 
W»H««UG zum Gebrauch etnes 
Aerrenmodeatelier wird gesucht, 
event. Gegen Umtausch in Stu« 
denci neben EisendahnwerkstStte. 
Anfrage tn der Verw. 80!8 

Kohe Lal»tz«««D demjenigen, 
weicher mir als Wohnungsbe-
rechttgten etne meh^tmmrige 
Wohnung verschafft. Bin auch 
bereit, Möbel teilweise od. ganz 
abzulmen. Ilnbedtngte Diskretton 
zugestchert. Antr. unt. .Wohnungs-
oerechttgi' bts 21. September an 
dte Verw. 7!152 
VetzUgri« sucht mdbttertes Zim­
mer, stir sosort. Anträge unter 
.Möbtiertes Zimmer- an die 
«erw. 7941 

>«««W »«««««»»>»»» 

I»«»« 

WtrtschGtkar und Schafser ver­
heiratet, 5 Arbeitskräften, mtt 
mehrjShrsgen Zeugnissen, ntichtern 
und et;rtich. sucht dauernde Stelle. 
Zuschriften an dte Bedaktion «7. 

79S2 

Tüchtiger ^)Ohtm»»>,Vr iucht 
SloUe. hier oder auswärts. Gef. 
Zuschriften' erbeten unt. .Tüchtig-
an ote Vtrw. 78/l 

Vetw«»«. 42 Fahre att. »er. 
kiî lo», Absolvent der Wein-, 
Obfl» und Ackerbau- sowie der 
Viehzucht-Schulz b. slowenischen 
und deutschen Sprache in Wort 
uno Schrist «ächtig. jahrelang tn 
allen OekonomiezvZeigen tStig, 
wttnscht in kurzer Zeit seinen 
Posten zu ändern. Anträge erb. 
unter .Oelionom 42- an die 
Verw. 7V3Z 

Sägewerksützrer. 36 Iah? alt. 
Verl)., mit langjahrtg. Praris. in 
sämtt. im Sotzsach elnschlägwen 
Arbeiten. SnstandhaUung d. Ma­
schinen. in Büroarbeiten bestens 
vertraut, sucht dauernde Stellung 
als Leiter oder Vgl. Antr. unter 
»Strebsa« !oo^ ai»^ dte Veno, 
erbeten. 8052 
ar««lew persekt in Klavier, 
Französisch, Deutsch. Elowentsch. 
sucht Stelle. Schöne Zeugnisse. 
Anträge unter .Swdiiim- vost» 
lagernd Cetje. L0S0 

^««»»W«»«»«WV»MWW» 

 ̂ off«« «IN«» '»»»»»»»»»«»»»»»»«» 
«IchliM »«»>»1« »,» ««. 
nufaktur und Kurzwaren^anche. 
der slowenischen und deutschen 
Sprache in Wort unb Schrift 
mächtig, findet dauernden Posten 
bet Firma Mtchelttsch. Gospvska 
ultca 14. vorzustellen von 16 bis 
IL Uhr in der Wohnung Tkal-
ka ulica 2. 8036 
SttchttG« UqntVtt««»» <t««e«) 
werden unter glinstigsim Bedin­
gungen und Aussichten gesucht. 
Agile Bewerber wollen genaue 
Angebote richten an dte «n»n-
eenexpebUioî VorfiD, Maribor, 
Vrban»vo uliea 19. 7921 
v«h»j««GO aus besserem Sause» 
gut erzogen, ber slowmischen u. 
deutschen Sprache mächtig, findet 
sosort Aufnahme bei S. Andra-
schitz. Eisen- undSpezereia»aren« 
Handlung tn Marlbor. 79S9 
Derkr««e«»pHpea. Für Mühl-
und Sägebetried wird Penstonist, 
der slowenischen und deutsch« 
Sprache in Wort und Schnst 
mächtig, alsKanglechilkKrast und 
Platzmeister g^cht. Antrüge an 
Pickerndorser Mühle. 7929 
Tüchtiger gewandter DewtMft 
t.gros!».Detau-SpezereiVarenges4. 
wird sofort aussen. Offert» unt. 
.Sttebsam- an dte Verw. 7944 
Suche jtändtge GarharOatzUt«« 
und Silfsarbettar für Ledersabrik 
Varazdin. 789S 
Mt«da»f»««leß«t»tetltgent» solid, 
perfekt deutsch, zu einem t V.jädr. 
Buben zum baldigen Eintritt 
get^t. VudwiG «iae^ Spar^ 
kassen-Pwkurtst.Dotnia Lendava. 

7997 

Ein M«»E»P«»e««»betzE« skr 
Auswärta, der tlov». n. deutschen 
Sprache mächtig, im Nähen de» 
wandert wird zu S Kinder g  ̂
sucht. VorzMllen bei Y. M. 
Aobacher. Maribor, Stomskov 
lrg 12. I. Stocti. 7975 
Verktt«t<»t« de» slowenischer 
Sprache mächtig und gutem 
Zeugnis wird gesucht. Anträge 
unter .Nicht zu jung- em die 
Ver». d. Bl. 7a8S 

»n»e»tar«rlatz»tt«G «trd sofort 
aufgenommen. Ferdo Äuhar. 
«aribor, Slovenskä ul. 12.8007 
Gute MMtchiwßeAratdart«, 
tuell Stenographin wird j 

even-
sosort 

?lusge«o««en. KanSlei Dr. 
Müller. Maribor, Aleksanbrooa 
cestalt. 8004 
SrAettart« für Schneiderei wird 
ausgenommen. Armbruster, Ma­
rtbor. Vetrtnsska ulica 17. 8013 
Kinderlose F»e«»»etftEUt««»e» 
Mann energisch, Frau Aufräume-
rin, werden aufs Land (nahe 
Maribor) aufgenomneen. Zu­
schriften unt .7K40- an dieVer-
waltung d. Blattes. 7902 

Iüntz. »««zlatGahtlje. slowe­
nisch und deutsch in Wort und 
Schrift mächtig, wird tn grösserer 
Fabrik (Umgebung Maribor) so­
fort auigenommetl. Zuschriften 
unter »Nr. 1921 ̂  an die Verw. 
d. Bl. 79«5-
VarkAntart», perfelit flowenilch 
zum sofortigen Eintritt ^sucht. 
Grotzhandlungshaus K. I. Turad, 
Maribvr. Aleksandrova cesta 7. 

7960 

Tttchttge «erren. der swwenisch. 
und deutschen Sprache mächtig, 
werden für groben Schlager als 
Vertreter gelucht. Zuschrift unter 
.Redegewandt- an dte Derw. d, 
Marb. Zeitung. 79SS 

Geprüfte MtnderaDrtnertn. mu-
stlialisch. sucht Stelle tn ein feines 
^aus. eklementarunlerricht. An­
träge unter A. Aotz. Krmelj. Do-
lenjsiio. 7«39 

MSöch»« W» Ulla», das ewa^ 
vom Kochen versteht, auch An­
fängerin oder Slowenin, das auch 
Lust hat nach Wien mitzugehen: 
dte Betfe wird für D Personen! 
ZeMet. mit ew S'/.tährig ĵ 
Maderl. wtrd unter guten Be-^ 
dingungen gesucht. Vorzlchellen 
Swdenci (Brvnndoch, Pekarska 
cesta 5. TÜr 2. 7gsx 
Äatzozenten finden lohnenden 
Erwerb. i,el Zuf/iedenstelluna 
Deueranstellung nicht ausae-
schlLffen. ^ — Näheres bei der 
Ver». 8020 
TK:chttG« «mmfattzlqrifl der 
ftowentzchen u. deutschen Sprache^ 
mächtig, wird aufgenommea bei 
Firma Sreäko Kratnz. So. Le-
nard pri Slov. Sorice. 7979' 

tW«BW««l»tI»»W^^ 

»«MM».'»l«W««««MU»GFMA 
Friwlet«, >4 Jahre all, arbeit^ 
sam. nett und rein, mtt Einrich­
tung. wünscht fich mtt Eisen­
bahner oder besseren Arbeî ^ 
Witwer nicht ausgeschl»f^, zi» 
verehelichen. Antr. unt^ .FW«»-
glück 2t* an die Verw. 8047^ 
Gemütliche Fra«. 49 Jahre alt., 
nicht unbemittelt, wlinscht ttch zu 
vetthelichen. Anträge unter.«i-
mütlich- an die Verw. ?VG7 
Intelligenter «se«tech»Gr 27 ^ 
Jahre alt. solid, wünscht ehrbare' 
Bekanntschaft mtt Besitzerin ober 
Einheirat in ein Geschäst. Anträee' 
unter.Lorelei- an die Wv^^d j 
Bl. 80g«i 

SaisijtUMW 
chem Markte Krains 

in verkehyrei-
erÄb-

steiermaräs wird gesucht. Preis 
ist anzugeben. Anttiige unter 
zTrgovwa- an die Amgoneen-i 
Expedttton DragoB^ehot». tU l̂-
tana. Sodna iuica j. 79jl̂  

Aepfel- unb 
Btmmvff 

Alk Kedtottter sind ahzuGtben., 
WS sagt dte V«»g«u»s?M 

Kavarna ? 
^alka«  ̂

v« , 
«Kch 

! 1 

! l XäMllnslA 
i «lack ««SM V«U>V». Z 
! «, verkmiltzo. ? 

i r»on>Ie» ? 

- VMl18l»V WvÄIl. -
i V»i»5<»». 7«S» A 

»»»»»»»»! 

Rasterapparat-
Mngm 

vtllaNa usw. uswl. »»erden zund 
schleifen übernommen. Stitck S K.' 

U. »»««schttz, 
Millich«!«» in . 

Slovenskä uttca 1. 788.^ 

HoizmSvel 
SIfenmvvet H 
Tavkilerermtivel 
»aromobel 
BeiNvaeen 
Teppiche «»« 
Dordünae 
MvbelftoVe 
BeNfedern 

slaunend billig im 

Mvbeidaus 

Karl preis 
Vtart»yr, Gosposk« 
«lte«20, Ptrch««tz««» 

Freie Besichtigung! 
.^eiii Kaufzwang! 
Preislisten gratis! 



Oss xrsvsäme SediekasI d»t mir msia Mxstes Waä, mviqLa 

lleblinx R. 
 ̂ t 

»«Sbi 
ins Isn8vZts sldderuien  ̂

In 6en sckön8teî  ^akren Z8t er x^tsrnl äeu 16. 6. I»<l 

um 8 I^kr Vormittag in I^see (()dsrkr»io), v^dtun sr l̂̂ sunä 

un6 krok auk Lommsraukentkalt 2u Vervmnäten reiste, asek 

kurzer advr kuroktdarer Xrsnkkeit xestorden. 

OZe iräiseke ttüUs äes ^rmen deute, um 17 vdr 

(5 l̂ kr naekmittSLs) in I^esee 2u <Arade xetraxen. 

1.1»» vr. a«»Äl»»Vv» 
A^utter. 

. -" F' 

« l>. o» 

« ^ werden nach 

Wser Mtlley 

umgeformt biei 

Ltzdwlg Hwfiig. Glavnl trg M. 9. 
vcHrr»î ociovllrZQ!izc>iiioMiZIAZliiiFZFz^^ 

t000 Gtülk Rößerdacken mlt Rogelloch 
a K. — 

4vo Sttttt Tijchlerhämmer a K. 
lsoo Stück Rietvammer a.K. i0 — 

alle» tadellsse Ttahtware, M»z«sebe« bei 

79S4 Bobl̂ , RuZe. 

planktln Mna 5ttlntt 
nimmt den Ilnierncht (Theorie, Musikgeschichte» 
Harmonielehre) in und außer dem Kaufe wieder 
auf.  Anmeldungen: ÄoroSSeva ul ica 43 

(Villa Sleiner). ?«« 

NeMche Ltdrekln « 

iländis,«« wie au6) Nachhilfe-Ünlerrichl 
siir alle Klassen der Volkls- u. Bürger-

?g->7 schule. Anfrage Maislrova ul. 5,1. St. 

im Zentrum b« St«dt, zwei Geschästslo^e mit psrtats, 
schöne wohn»ng, ei« qofgebüude füe Sab»ik^»ecke ge» 
eigne», ein MetteA f»- Magazin, Stall fî r 4 Pferde, wagen. 

s s«s«l M ml«?«, z? SIZ 
sämtliche RSume Verfügbar. Anzuftagen bei« LjauVeigen-
tümer in Maribor, Slovenska ulica Zlv» 8042 

stöMM 

veutfch«? Vroven-
nienz, rollende Ware 
und ganze' Waggons 

hal abzugeben 79zo 

A. Xomft in dmg, Marlbor 
Telephon es. 

Achtung! Achtung! 

Geftkästs-Llebernal̂ mt! 

re nüch, dein geeierten ;̂ nbliknm mitzuteilen, daß ich daZ 
VÄckerqeschSst vom Herr« Wies«« Kabula 

am 15. 5»ept»mber übernommen babe 
und stets bereit sein werde, 
meinen Kunden dnrch ge­

naue und gute Bedienung entgsgen-
zusammen. — Storbrote ersuche ich von 8 bis 
s» Ul̂ r friib ;u brinaen. VAcket«eifter Ä0fip voHlckr, 

.̂ cankopanova cesta tj040 

Am Äonneag. den I?«. September iviki ^WD 

Hein s chastwlrtfchast belm Teich 

«xsantis Uhr. «eramt««»«« «piise» «nv «»triiule 

^ Hng^und Regtna Hein. 

HüÄ smt wfiuiiiiWW 
in Donawitz bei l̂ eobeii, Steiennark, ist Familien« 
lierbzältnisse l'alber preiswert zu verkaufen. S»-
schriften erbetin unter »Varläufer 440^ an dte 
Annoncen«Sxpedition Aasteiger und U?alcher in 
t^eoden, Steiermark. 

WKlSSlSSlSlSSSSSSSIÄINlSS 

«mpfehli ich m«!» große« La«er fertig« ««»»««, baue», 
h-stex »»!«,, »«,««. «,» «Utt»»«««« all«Gli»b,n. 
groß« AnSwihl vo« »»dihemd«« >flr Her««. Nnzüqe 
noch Moß «erden solid und rasch angefertigt. 7SZ» 

ÄÄkob Vezjas, Schnelder u. KonftNlon 
«««»»», »««««j«»« »«« »7. 

Umckl lMtzl tMtt  

^ A Damen und zwar 
1 ^armoniumspielerin 
1 Sitzgeigerin 
1 Rontrabasiistin 

persönliche Vorstellung Sanntag den 18. d. ZN. von 11 
bis 12 Ulir, Slo»enska ulica 6, 1. St. Offerte mit 
cichtbild zu richten an ĵ otel.»Drava*, Bjelovar. 8045 

Wasch- und 

Itinpudon-

ftalt in Sra» 

Mit maschineller «iurichtling. erster 
Posten. Stadtzentrum, mit Aq. 
nahmeNelle ftir Färberei (alte, 
erst« Fabrik). FamUtenverhSttni sc 
halber z« Anträge 
Nllr von SetbstkSufern an die 
Genfraloertretung der I. deutschen 

Kause größeres Quuntum 

Buchmhoh 
oulj>. anderes Lolz, 'srank»! Aaggiill Zluitage^ 

station. — Gefl. Anträge an ;,Drva'", Postfach 

M! "21. «arib»: 7. 

z Zwecks Gnführug und Orlangung von Referenzen » 
i verkaufe ich an Maribarer Armen z»« «elb». Z 
zk-ft-ch»-» sKmtUche VScher mW «ebelfeZ 
Z fAr da» mir gesetzlich geschützte 8008 Z  ̂ l 

z KMIM «WM' M M wrkttkillchmj s 
»Garantie für zelknfach»ArbeÜsverkiî ngbeiUn»Z 

z klaffige Fachleute beigestellt «eeban. 

IVIaML, Ki»Mlc» uli« 44 l̂ ,örn).i 

5peclllcl>mlnellefei'ant 
auch Rindschlagvieh, jede» (IZuanwm/ gegeM 

 ̂ bare Rassa, sucht ein gröt«rer Aetschha«er und 
Selchermeister ln Graz. Uebernahme Spielfeld 
oder teibnitz. Zuschriften Graz, Steyrergaffe 157, 
Fleischauer und Selche»meisier. 8014 

Großes kager in 

MSbelstoNen 

plülche. <l)oquet. 

wawltzen und NouIette»SimdeI 

ttMque und I^ohhaare 

MSdelkedem, Me-lLelnvand, 

Nohlelnen» Nägel und vlverse 

lapezieî -ZugehSre 

ZU allerdilligsten preisend 77M 

1. Omerzo i drug, Zagrel), 
en V«!» petrinjska ulica Z, dvor. » e» »«kii 

Tekekon Nr. 2l-SZ. 

i Kan» MlipM. H«Wkr -

! MMbor, MNneka üNea M. zs -» -
z übernimmt alle Reparaturen von Gefen i 
» 8V5O und Sparherden u. empiiekzlt Cischsparherd» ? 
z mit 60 Prozent Brennnttterialersparni». z »  ̂
z Beteiligt bei der Sewerbeausstellung, Atteilmig 1. Stand 2l. > 

der Äurz- und Salonleriewarenbranche in Slowenien und Kroalien 
gut eingeführt, wird für ein grvf»e^ «alanterte- und Sur,waren« 
geschäst in Sloventen gesucht. 5m selben Unternehmen wird auch 

«K» VsrIetURF»? ^ 
fllr das DetailgesHift in derselben Branche gesucht. Anträge wollen 
an die Verw. d. Dl. unter .Valanlertebranche^ gesandt, werden. 

e t̂̂ ole« Gte leicht Gelb 
verbie«e« ??? 

Dann interessteren Sie sich für 
den Wiederoertlauf unseres We-
stentaschenwerkzeuaes. Sin rei­
zender Artikel, der sedermann 
sofort gefällt, den jeder gerne 
ltauft, da er höchst solid ausge» 
ftihrt ist. sich elegant präsentiert 
sehr praktisch uno dabei staunend 
billig ist. Es werden damit 
Majjenumsätze erzielt. '̂ M»ta .̂ 
Graz. Grabenftrasze 4S. 79gV 

Hotel Hawwidl. 
St«ßela«kt ne«er, süßer 

Wein 
»»s de» »ind. Vühel«. 

He«te. 

AritlMizerl. 
Svez'alität: Saftgulasch, 

Allen meinen geehrten Run­
den u. Bekannten kin herzl. 

Ledemdl! 
MaMlae Tavina 

Schul>macherm«ist«r. 7S8g 

Spezereioefchtifte' 

EiiirtchttMk 
zu verkaufen. Blumenhandl. 
lVelt, GosposKi ül. 8041 

Wkimttt 

der Staalsbahn. 4S Jahre alt. mit 
lvjShriger Tochter u. 13jShrigem 
Sohne sucht zwecks gemeinsÄt-
lichen Kaushaltes eine Penstv» 
nistenÄwttwe von S5-4S Jahren 
(eventuell mit einem AtndeX wel­
che ein ehrenhaftes Borlehen nach, 
weifen t»ann. Etwas Vermögen 
erforderlich. Slowenische Sprach« 
Kenntnis erwllrtfcht. jedoch nicht 
bedingt, «he ntM ausgeschlossen. 
Anträge nnter.Gemülltches Keim" 
an die Derw. d. Bl. S<  ̂

<Lin Fräulein, spicht deutsch 
und ungarisch, das auch das 
Aochen versteht, sucht Stelle als 

HausfrSulein, 
oder «irtichOfteet»^ .An» 
ftAyeü an 'jßisl Med 
za oglaüivanje, Ofijek 1, 
Strohmajerova 61. 7930 

'MW' 
«va»wsrU««« SchrWÄta i. ». ««,»» »t,i. -.'»ri»< ««» »«>«! s. 

GO»ch»O»GGe 
Zahl« fllr eine 

Siiherkrbllt Z Ntltt 
Aweikronenstück 4 Dinar, 
Ft̂ nfkronenstück 10 Dinar. 
Zähle die besten preise für 
Goldmlinzen, kaufe jedes 
<!Zua,ltum. Bei Spesenvir-
gütkng komme die Ware 

- selbst holen. 79S6 

Älilgust WapM, 
^ Juwelier 

artbor, Slvln».ul. l (D«mg.) 

GO»«OO« 

5!i. ^ 


